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Volksbank eG
Grafschafter

Sprechen Sie 

jetzt mit Ihrem 

Kundenberater!

Ihr 
Geldvermögen  

verliert  
seinen Wert – 

schützen Sie es!   
Im Mitgliederdialog  

finden wir gemeinsam  
die richtige Lösung  

für Sie.

Ihr Geldvermögen erhalten  
und gestalten.
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ABTEILUNGEN 
UND ANSPRECHPARTNER

BADMINTON

Wolfgang Spring · bogenschiessen@tusgildehaus.de

BOGENSCHIESSEN

Rudolf Deters · boule@tusgildehaus.de

BOULE

Stefan Vos · handball@tusgildehaus.de

HANDBALL

Uwe Leferink · Jürgen Luksherm
jugendfussball@tusgildehaus.de

FUSSBALL JUNIOREN

Volker Berkemeyer · seniorenfussball@tusgildehaus.de

Ralf Witten · Thorsten Dirks
karate@tusgildehaus.de

KARATE

Imke Louis · kinderturnen@tusgildehaus.de

KINDERTURNEN · ELTERN-KIND

leichtathletik@tusgildehaus.de

LEICHTATHLETIK

Thomas Schievink · radrenngruppe@tusgildehaus.de

RENNRAD

Dieter Zinn · Guido Lammering
tischtennis@tusgildehaus.de

TISCHTENNIS

CALLANETICS
callanetics@tusgildehaus.de

DAMENGYMNASTIK Ü60
damengym60+@tusgildehaus.de

DAMENGYMNASTIK
damengym@tusgildehaus.de

FASZIENTRAINING
faszientraining@tusgildehaus.de

FIT IM ALTER
fit-im-alter@tusgildehaus.de

FUNKTIONSGYMNASTIK
funktionsgym@tusgildehaus.de

GEDÄCHTNISTRAINING
gedaechtnistr@tusgildehaus.de

HOOP-IN-FITNESS
hoopin@tusgildehaus.de

KLEINKINDER-KRABBELGRUPPE 
krabbelgruppe@tusgildehaus.de 

LAUFTREFF · lauftreff@tusgildehaus.de

NORDIC WALKING
nordic-walking@tusgildehaus.de

PILATES
pilates@tusgildehaus.de

RADTOUREN FÜR JEDERMANN
radtouren@tusgildehaus.de

SENIORENSPORT
seniorensport@tusgildehaus.de

SPORTABZEICHEN
sportabzeichen@tusgildehaus.de

TANZEN KINDER
kindertanzen@tusgildehaus.de

VOLLEYBALL (HOBBY)
volleyball@tusgildehaus.de

YOGA · yoga@tusgildehaus.de

ZUMBA · zumba@tusgildehaus.de

WEITERE ANGEBOTE

FUSSBALL SENIOREN

Friedhelm Kummrow · badminton@tusgildehaus.de



> WIR LEBEN LOGISTIK

ÖKONOMISCH UND ÖKOLOGISCH BASIERTE LOGISTIKLÖSUNGEN. RIGTERINK.

Für Ihre Gesundheit  
sind wir sportlich unterwegs.

   Südstraße 61 | 48455 Bad Bentheim
T: 0 59 22 / 44 00 

info@apotheke-am-kreuzkamp.de
www.apotheke-am-kreuzkamp.de

Neuer Weg 12 | 48455 Bad Bentheim
T: 0 59 24 / 53 20 

info@rathaus-apotheke-gildehaus.de
www.rathaus-apotheke-gildehaus.de
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Liebe Leserinnen und Leser,

VORWORT
Bernd Schulte-Westenberg

Vorstand

rechtzeitig zum 120. Vereinsgeburtstag 
hat der TuS Gildehaus eine neue Satzung!  

Das Vereinsregister beim Amtsgericht Osna-
brück hat uns mitgeteilt, dass unsere neue 
Satzung am 15. Juni 2026 wie in der Mitglie-
derversammlung beschlossen in das Vereins-
register eingetragen wurde und damit Gültig-
keit erlangt.

Mit diesem Schritt verabschiedet sich der 
Verein endgültig von der bisherigen Vor-
standsform und steht ab sofort unter der 
Leitung eines modernen Teamvorstands mit 
fünf gleichberechtigen und zeichnungsbefug-
ten Vorständen + sechs weiteren Vorstands-
mitgliedern – insgesamt also eine Gruppe 
von elf Vorstandsmitarbeiter(innen).

Jana Bardenhorst, Friedhelm Feist, Achim 
Hagels, Imke Louis und Bernd Schulte-Wes-
tenberg bilden den nach § 26 BGB verant-
wortlichen Teamvorstandsteil des Vorstands, 
in dem außerdem Lisa Heddendorp, Nicole 
Helmold, Holger Hunsche, Carsten Lührs, Ka-
rina Vosskötter und Tom Wittrock als weitere 
Vorstandsmitglieder unterstützen und mitar-
beiten.
 
Um eine Struktur in die vielen Arbeitsgebiete 
zu bringen, wurden zwischenzeitlich folgen-
de sechs Arbeitsgruppen im Vorstand gebil-
det:
 
1. Kontakt und politische Arbeit – Jana, 
Friedhelm, Achim, Imke, Bernd 
2. Kommunikation/Marketing – Imke, Nicole, 
Lisa 

3. Sportstätten – Friedhelm, Achim Holger, 
Bernd 
4. Vereins- und Sportentwicklung – Achim, 
Imke, Jana, Karina 
5. Finanzen – Jana, Holger, Tom, Bernd 
6. Festausschuss – Carsten, Nicole, Karina, 
Friedhelm

Ihr dürft Euch natürlich mit Fragen und Prob-
lemen an jedes Vorstandsmitglied wenden – 
und natürlich weiterhin in der Geschäftsstelle 
bei Karina Vosskötter (oder mit Uwe Leferink). 
Für die Finanzbuchhaltung ist Jana Barden-
horst zuständig.

Wir glauben mit dieser neuen Struktur sehr 
arbeitsfähig zu sein. Viele Sitzungen der ein-
zelnen Arbeitsgruppen und des Gesamtvor-
stands haben zwischenzeitlich stattgefunden. 
Die Einarbeitung gerade der „Neuen“ in die 
diversen Vorstandsthemen ist mehr als ein-
geleitet und funktioniert hervorragend.

Die Einarbeitung funktioniert 
hervorragend! ...

Erste großartige Ergebnisse sind auch schon 
vorzuweisen. Beispielsweise die Aktion „120 
Jahre TuS Gildehaus“ mit der Hoodie-/T-Shirt- 
und Zipper-Aktion oder die Ausbildung zum 
Thema „Prävention sexualisierte Gewalt“, die 
zurzeit drei Personen Jana Bardenhorst als 
Vorstandsmitglied gemeinsam mit Christin 
Bertels und Tina Herbst als Nicht-Vorstands-
mitglieder absolvieren, um später als TuS-
Ansprechpartnerinnen für dieses wichtige 
Thema zu Verfügung stehen werden. 
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Sie absolvieren einen 4-Abende-Kurs und er-
werben ein entsprechendes Zertifikat.

Man sieht – es gibt neuen Wind in den TuS-
Segeln – neue Struktur – junge Leute – neue 
Ansätze aber auch viel Einarbeitung, Lernen 
und Erfahrung sammeln.

Ich habe den Eindruck, dass es allen Spaß 
macht in diesem Team zu arbeiten und freue 
mich auf die weitere gemeinsame Arbeit im 
Sinne unseres TuS Gildehaus!

Bernd Schulte-Westenberg
Vorstand

• Tischlerarbeiten 
• Innenausbau
• Trockenbau
• Terrassen/ Überdachungen

• Bodenbeläge
• Innentüren
• Fenstermontagen
• Küchenmontagen

Schulstraße 44
48455 Bad Bentheim- Gildehaus

0176 40564365 
info@gh-montagen.de

DESIGN. BEYOND. BORDERS.
PRINT & WEBDESIGN

BRANDING & MARKETING
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Tage mit vielen Aktivitäten, schönen Gesprä-
chen und unvergesslichen Erlebnissen.

Nach einem schmackhaften Frühstück am 
nächsten Tag brachen wir auf, um die schöne 
Insel zu erkunden. Karina hatte wieder ein-
mal ein interessantes Inselquiz für uns vor-
bereitet, mit dem wir Langeoog auf unter-
haltsame Weise noch besser kennenlernen 
konnten.

Bei einem ausgedehnten Strandspaziergang 
testeten einige von uns bereits mit den Fü-
ßen die Wassertemperatur der Nordsee. Der 
frische Wind war dabei unser ständiger Be-
gleiter und erinnerte uns immer wieder dar-
an, dass wir an der Nordseeküste unterwegs 

Zum ersten Mal machten sich fünfzehn Frau-
en für sieben Tage gemeinsam auf den Weg 
zu den Frauen-Aktiv-Tagen nach Langeoog. 

Die Reise begann am 2. Juli an der TuS-Ge-
schäftsstelle und wir fuhren mit Fahrgemein-
schaften zum Fähranleger nach Bensersiel. 
Dort wurden wir zunächst von stürmischem 
Wind und leichtem Nieselregen begrüßt. Das 
trübte unsere Vorfreude jedoch keineswegs.

Nach einer ruhigen Überfahrt erreichten wir 
die Insel Langeoog. Anschließend ging es 
zum Haus Meedland. Dort bezogen wir unse-
re Zimmer und richteten uns gemütlich ein. 
Trotz des wechselhaften Wetters freuten sich 
alle auf die bevorstehenden gemeinsamen 

Frauen-Aktiv-Tage 02.- 08.07.2026

LANGEOOG
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EILERING
Zäune Türen Bodenbeläge Lagerverkauf

Eilering GmbH & Co.KG                          www.eilering.de

Brünning Mersch 11                                     info@eilering.de
48455 Bad Bentheim                                   Tel.: 05924-990659

NEU: Vermietung von Baumaschinen

MahlZeit!
jeden Tag aufs Frische

TELEFON (05921)  713 801-40 
WWW.SAMOCCA-NORDHORN.DE

TELEFON (05921)  788 5665 
WWW.MAHLZEIT-NORDHORN.DE

GEMÜTLICH 

 GENIESSEN
MITTWOCHS – SONNTAGS 
Frühstücksbuffet 
im SAMOCCA 
MONTAGS – FREITAGS 
Frühstücksbuffet 
im Bistro „MahlZeit!“

Samocca_MahlZeit_Imageanzeige_Frühstück_2025_146x106.qxp_Layout 1  07.04.25  10:19  Seite 1
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waren. Trotz des wechselhaften Wetters ge-
nossen wir die herrliche Meeresluft, das Rau-
schen der Wellen und die gemeinsame Zeit in 
vollen Zügen.

In kleinen Gruppen gestalteten wir die Tage 
ganz nach unseren Interessen. Einige unter-
nahmen ausgedehnte Radtouren über die 
Insel, andere erkundeten den Ortskern mit 
seinen gemütlichen Geschäften und Cafés. 

Die Strandkörbe wurden ausgiebig getestet 
und boten trotz des frischen Windes einen 
gemütlichen Platz zum Entspannen. Ande-
re genossen ein paar erholsame Stunden 
im Hallenbad oder erkundeten die reizvolle 
Landschaft bei ausgedehnten Wanderungen. 
So war für jede etwas dabei, und jede konnte 
die Schönheit Langeoogs auf ihre ganz per-
sönliche Weise erleben.

Ein besonderes Highlight unserer Frauen-
Aktiv-Tage war die gemeinsame Radtour zur 
Meierei. Vor dort aus wanderten wir weiter 
zum Osterhook. Auf der Aussichtsplattform 
bot sich ein herrlicher Blick auf die Seehund-
bänke, wo wir mehrere Seehunde beobach-
ten konnten. Auf dem Rückweg entdeck-
ten wir einen niedlichen einsamen Heuler. 
Selbstverständlich meldeten wir den Fund 
sofort in der Meierei, damit sich die zustän-
digen Fachleute um das Tier kümmern konn-
ten. Nach einer wohlverdienten Stärkung mit 
Kaffee und Kuchen oder der Meierei-Speziali-

tät Dickmilch mit Sanddorn und Schwarzbrot 
machten wir uns wieder auf den Rückweg. 
Gegen den kräftigen Gegenwind radelten wir 
durch das Pirolatal zurück zu unserer Unter-
kunft. 

Abends nach dem Abendessen trafen wir uns 
im Aufenthaltsraum zu gemeinsamen Spiele-
abenden. Dabei wurde ernsthaft gespielt und 
viel gelacht. 

Zum Abschluss unserer gelungenen Frauen-
Aktiv_Tage bedanken wir uns ganz herzlich 
bei Karina für die hervorragende Planung, 
perfekte Organisation und ihre herzliche, ge-
sellige Art. Mit viel Engagement hat sie da-
für gesorgt, dass wir unvergessliche Tage auf 
Langeoog erleben durften.

Wir nehmen viele schöne Erinnerungen, 
fröhliche Stunden und gemeinsame Erlebnis-
se mit nach Hause und freuen uns schon auf 
die nächsten Frauenaktivtage.

Gitta und Fenni für das Teilnehmerinnen der 
Langeoogfahrt 2026

Der Termin für die nächsten Frauen-Aktiv 
Tage steht schon fest. Sie finden vom 28. bis 
31. August 2027 statt. Es stehen 11 Zimmer 
zur Verfügung, die als Einzel- oder Doppel-
zimmer belegt werden können. Bei Interes-
se meldet euch gerne bei Karina in der TuS 
Gildehaus Geschäftsstelle.
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FUSSBALL

Der Ball rollt wieder in der Grafschaft...be-
vor wir zur neuen Saison kommen, noch ein 
kleiner (Ergebnis)Rückblick auf die Spiele der 
Rückrunde seit dem letzten Echo.

Kreispokalviertelfinale in Brandlecht: Nach 
der Führung durch Daris Salkovic (20.) ha-
ben wir unmittelbar vor dem Halbzeitpfiff 
den Ausgleich hinnehmen müssen – Un-
achtsamkeit wird bestraft..! Die Führung von 
Brandlecht, in der 68. Minute, glich Bjarne 
Beckmann in der letzten Sekunde der Nach-
spielzeit zum 2:2 aus - Elfmeterschießen. 
Nachdem von beiden Teams jeweils die ers-
ten 6 Schützen verwandelten, „trug der erste 
und entscheidende Fehlschuss“ dieses Mal 
leider das Gildehauser Trikot. Der Traum vom 
erneuten Erreichen des Pokalendspiels hatte 
damit leider ein Ende :-((

In der Liga ging´s folgendermaßen weiter:
- Heimspiel Sparta, schwere Verletzung Tom 
Egbers in der Anfangsphase (mehrfacher 
Bruch v. Gelenk des kl. Finger – OP, Saison-
ende!), verschossener Elfmeter, Endstand 1:1  
- Heimspiel Laarwald, 3:1
- In ASC 1:6 nach Führung in der 26.
- Heimspiel 0:3 gegen Wietmarschen

- In Emlichheim 0:2, späte Gegentreffer in der 
85. und zum Abpfiff
- Heimspiel 3:1 gegen Uelsen – in doppel-
ter Unterzahl (79. rote Karte, 84. gelb-rot) 
vielumjubelter Freistoßstrich in der 90sten 
durch Leo Gleis zum 3:1!
- Heimspiel 0:1 gegen SuSa, wir vergeben 
eine 100%ige Torchance und bekommen 
quasi im direkten Gegenzug einen Foulelfme-
ter gegen uns (88.).
- Derbysieg in 09, 4:1 
- Nächster Derbysieg, 5:0 gegen SVB II. – ein 
toller Fußballtag am Romberg, da zuvor un-
sere III. Meister wurde und zudem auch un-
sere II. den Klassenerhalt gesichert hatte. Da 
schmeckte das Bierchen beim gemeinsamen 
Saisonabschluss!
- 1:4 Niederlage im letzten Saisonspiel in 
Lohne = 7. Platz, 26 Spiele, 43 Punkte, 75:38 
Tore – da war sicherlich mehr drin!

Vom 19. – 21. Juli ging´s dann auf Mann-
schaftsfahrt nach Wangerland – wie immer 
top organisiert von Sven Brandt & Simon 
Hennig! Bei bestem Wetter und „Mallor-
cafeeling“ konnten wir die Seele am „Me-
gapool-Wochenende“ baumeln lassen und 
hatten viel Spaß. Wieder in Gildehaus an-

I. Mannschaft – Kreisligasaison 2026⁄2027

FUSSBALL
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gekommen verabschiedeten wir dann „end-
gültig“ unseren Torwarttrainer Frank Dalen-
brook und unseren langjährigen Keeper Jan 
Behrens – die offiziellen Verabschiedungen 
hatten bereits nach dem letzten Heimspiel 
der Saison durch den Fußballvorstand statt-
gefunden. Euch beiden auch an dieser Stel-
le nochmal herzlichen Dank und alles Gute! 
Lasst euch nochmal wieder sehen bei uns.

Am 29.06. ging´s dann wieder los – Vorberei-
tungsstart mit einem 25-Mann-Kader.  

Max Zeggelink und Henry ter Horst (II. Mann-
schaft), Max Luksherm (A-Jgd.) und Denis 
Salkovic (FC Schüttorf 09) stoßen neu dazu 
und werden dem Team, jeder auf seine Wei-
se, gut tun – ob Persönlichkeit, Mentalität, 
Schnelligkeit, Körperlichkeit, Führungsquali-
tät, Siegeswille und sicherlich auch einige er-
folgreiche Jahre Landesligafussball – herzlich 
Willkommen, Männer!

Zudem hoffen wir auf eine „zeitnahe“ Rück-
kehr von Simon Hennig auf´m Platz, der auf-
grund von Leistenproblemen in der abgelau-

fenen Saison keine Minute zum Einsatz kam 
und Ende Juli an der Leiste operiert wird. 
Bestenfalls bringt er im September / Oktober 
auch seine Qualitäten wieder ein.

Neben diversen Trainingseinheiten im Rom-
berg stehen folgende Testspiele an:
Sa., 04.07., 10:30 Uhr in Salzbergen
Sa., 11.07., 11 Uhr in Bentheim
Fr. 17.07., 19 Uhr gegen WE NOH
Fr. 24.07., 19 Uhr in Ochtrup
So. 26.07., 14 Uhr gegen Fortuna Gronau

Wir möchten uns in der kommenden Saison 
unter den Spitzenteams der Kreisliga etab-
lieren, unsere defensive Stabilität weiterhin 
stärken und nicht zuletzt mutigen Offensiv-
fussball spielen – und hoffen dabei natürlich 
auch wieder auf eure Unterstützung auf den 
Grafschafter Fußballplätzen :-))!
Nun wünschen wir euch aber erstmal eine 
erholsame Ferien- und Urlaubszeit, bis dem-
nächst.

Hopp Tus!
Thomas Vrielink

Hintere Reihe von links nach rechts: Leopold Gleis, Niklas Stegemerten, Max Zeggelink, Hadi Sleiman, Dennis Be-
cker, Sven Lippok, Simon Hennig, Lukas Stegemerten, Noah Rüschen 
Mittlere Reihe von links nach rechts: Trainer Mario Fischer, Teambetreuer Thomas Vrielink, Tim Heddendorp, Henry 
ter Horst, Sven Brandt, Niklas Brandt, Alexander Horstjann, Torwarttrainer Andreas Sandfort,  
Co-Trainer Marcus Weinberg, Teambetreuer Jonas Kretlow 
Vordere Reihe von links nach rechts: Bjarne Beckmann, Daris Salkovic, Andre Deters, Tom Wittrock, Max Luksherm, 
Noah Großfeld, Tim Iwinski, Co-Trainer Denis Salkovic, Luca Rott 
Es fehlen: Tom Egbers, Luca Weinberg, Christian Hardt (Physio)



14 FUSSBALL

Auch wenn die aktive Fußballzeit irgendwann 
endet, heißt das bei der TuS/SG Reisemann-
schaft noch lange nicht, dass die Fußballschu-
he endgültig an den Nagel gehangen werden. 
Bei den Alten Herren und besonders in der 
Reisemannschaft lebt der Fußball weiter: mit 
Spaß am Spiel, mit guter Gemeinschaft und 
mit einer dritten Halbzeit, die mindestens so 
wichtig ist wie das Geschehen auf dem Platz.

Die Reisemannschaft trifft sich montags um 
19:15 Uhr zum Training. Dabei steht nicht der 
ganz große Leistungsdruck im Vordergrund, 
sondern die Freude daran, gemeinsam gegen 
den Ball zu treten, sich zu bewegen und an-
schließend noch zusammenzusitzen. Genau 
das macht diese Truppe aus: Fußball als ver-
bindendes Element, über Generationen hin-
weg.

Denn die Reisemannschaft ist längst mehr als 
nur ein Montagabend-Kick. Sie ist eine Trup-

pe aus Leuten, mit denen man Pferde stehlen 
kann. Auf dem Platz wird zusammengespielt, 
neben dem Platz ist man befreundet und 
verbringt Zeit miteinander: Weihnachtsfei-
er, Radtour, Mannschaftsfahrten, Turniere, 
gemeinsames Fußballgucken, „Training ohne 
Taschen“ und natürlich der 3. Oktober, der 
innerhalb der Truppe längst als Tag der Rei-
semannschaft gilt. Man macht vieles zusam-
men, man lacht viel zusammen, und vor al-
lem weiß man: Auf diese Truppe kann man 
sich verlassen.

Diese Verbundenheit zeigt sich auch im Ver-
einsleben. Einige Mitglieder der Reisemann-
schaft engagieren sich in der Alten-Riege 
und kümmern sich um die Plätze, die Pflege 
und Reparatur der Anlagen und Gebäude 
oder helfen bei Erweiterungen, etwa beim 
Verlegen von Kabelrohren für Glasfaser und 
Stromleitungen. Auch rund um die Spiele der 
ersten Mannschaft ist die Reisemannschaft 

regelmäßig vertreten, ob an der Kasse 
oder gelegentlich auch am Mikrofon als 
Stadionsprecher. Die Reisemannschaft ist 
damit nicht nur auf dem Platz aktiv, son-
dern an vielen Stellen ein verlässlicher 
Teil des Vereins.

In diesem Jahr steht ein besonderer Ter-
min an. Am 12.09.2026 feiert die Reise-
mannschaft ihr 30-jähriges Bestehen. 
Dazu sollen auch die „Altmeister“ von da-
mals eingeladen werden. Geplant ist ein 
schöner gemeinsamer Nachmittag mit al-
ten Weggefährten, vielen Erinnerungen, 
alten Geschichten und sicherlich auch 
der einen oder anderen neuen Anekdote. 
Wer 30 Jahre Reisemannschaft erlebt hat, 
weiß: Da kommt einiges zusammen.

Im Frühjahr gab es außerdem gemeinsa-
me Trainingseinheiten mit dem SV Bad 

Fußball, Freundschaft und die dritte Halbzeit
30 Jahre Reisemannschaft:
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Bentheim und SV SuSa, die zur gleichen Zeit 
am Montag trainieren. Diese Abende waren 
sportlich und menschlich ein voller Erfolg. 
Gleichzeitig wurde aber auch deutlich, dass 
viele Mannschaften vor einer ähnlichen He-
rausforderung stehen: Die Trainingsbeteili-
gung darf gerne besser werden, und Nach-
wuchs ist überall herzlich willkommen.

Ein besonderes Aushängeschild ist inzwi-
schen auch die Reisemannschafts-Band, kurz 
RM-Band. In den vergangenen Jahren hat sie 
sich ein beachtliches Repertoire aufgebaut, 
von Schlager bis Rock ist alles dabei. 

Auftritte gab es unter anderem beim Müh-
lenfest in Gildehaus, beim Public Viewing in 
Bad Bentheim, im Blixxem in Bentheim, beim 
Schützenfest in Gildehaus auf dem Mühlen-
berg und auf privaten Veranstaltungen. Dem-
nächst spielt die RM-Band in Wietmarschen 
auf dem Dorfplatz - wird also gerade zum 
Global Player.

Auch beim Training selbst ist die Reisemann-
schaft offen. Selbst Spieler aus der Jugend 
waren schon dabei. Wer also Lust hat, sich 
den „Rentner-Kick“ von Gildehaus einmal an-
zutun, ist montags herzlich eingeladen. Aktu-

ell reicht die Altersspanne von Lucas Fricke 
mit 22 Jahren bis Wolfgang Wegner mit 72 
Jahren. Mehr Reisemannschaft geht kaum: 
jung genug für den Doppelpass, alt genug für 
die Geschichten danach.

Kontakt: 
Robin Roeder, 0174 9485900
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Unsere B2 startet in der 2. Kreisklasse. Der-
zeit arbeiten wir daran, das Trainerteam für 
die Mannschaft zusammenzustellen und sind 
zuversichtlich, auch hier eine gute Lösung zu 
finden.

C-Jugend überzeugt erneut
Auch unsere C-Jugend hat sich in dieser Sai-
son hervorragend präsentiert. Die C1 spiel-
te bis zum Schluss um die Meisterschaft in 
der Kreisliga mit und verpasste den Titel nur 
knapp. Damit wird die Mannschaft auch in 
der kommenden Saison wieder in der Kreis-
liga antreten.
Unsere C2, C3 und C4 haben das Fußballjahr 
ebenfalls mit starken Leistungen abgeschlos-
sen. Das regionale Konzept der vergangenen 
Saison hat sich dabei erneut bewährt: Die 
C3 trainiert und spielt überwiegend in Bad 
Bentheim, während die C4 ausschließlich in 
Gildehaus beheimatet ist. Für die C4 suchen 
wir derzeit noch ein engagiertes Trainerteam, 
das unsere jungen Spieler in ihrer sportlichen 
Entwicklung begleitet.

Ein großes Dankeschön
Der größte Dank gilt allen Trainern, Betreu-
ern und ehrenamtlichen Helfern unserer JSG. 
Mit viel Herzblut, Leidenschaft und unzähli-
gen Stunden Freizeit habt ihr unsere Spieler 
während der gesamten Saison begleitet und 
unterstützt. Ohne euren Einsatz wäre eine 
erfolgreiche Jugendarbeit nicht möglich.

Ebenso heißen wir alle neuen JSG-Spieler, 
die vom SV Bad Bentheim und vom TuS Gil-
dehaus zu unseren Mannschaften wechseln, 
herzlich willkommen. Wir wünschen euch ei-
nen guten Start und freuen uns darauf, euch 
in unserer Spielgemeinschaft begrüßen zu 
dürfen.

Mit dem Ende der Saison 2025/2026 blickt 
die JSG Bad Bentheim / Gildehaus auf ein er-
eignisreiches Fußballjahr zurück. Zahlreiche 
spannende Spiele, sportliche Erfolge und ein 
großes Engagement aller Beteiligten haben 
die vergangene Spielzeit geprägt. Gleichzeitig 
laufen die Vorbereitungen für die neue Sai-
son bereits auf Hochtouren.

A- und B-Jugend blicken nach vorne
Unsere A1 und B1 haben in der Bezirksliga 
bis zum letzten Spieltag alles gegeben. Trotz 
großer Einsatzbereitschaft konnten beide 
Mannschaften den Klassenerhalt sportlich 
leider nicht schaffen. Die A1 wird deshalb in 
der kommenden Saison in der Kreisliga an-
treten.

Für die B1 gibt es jedoch erfreuliche Nach-
richten: Durch den Rückzug des FC Schüttorf 
erhält die Mannschaft erneut die Möglich-
keit, in der Bezirksliga zu spielen. Über diese 
Chance freuen wir uns sehr und wünschen 
dem Team eine erfolgreiche Saison.

Ein ganz besonderes Highlight der Saison war 
der Gewinn des Kreispokals durch unsere 
B1. Im Finale, das am 21. Juni auf der Sport-
anlage des TuS Gildehaus ausgetragen wur-
de, setzte sich die Mannschaft souverän mit 
3:0 gegen die JSG Niedergrafschaft B2 durch.

Dieser Erfolg kam nicht überraschend, denn 
bereits im Viertel- und Halbfinale hatte die 
B1 die stärksten Titelanwärter aus eigener 
Kraft ausgeschaltet. Umso verdienter durf-
te das Team am Ende den Pokal in die Höhe 
stemmen. Herzlichen Glückwunsch an die 
gesamte Mannschaft sowie das Trainer- und 
Betreuerteam zu dieser großartigen Leis-
tung!

JSG startet mit Zuversicht in die neue Saison

JUGENDFUSSBALL

JUGENDFUSSBALL
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Kick-off am 14. August
Wie bereits im vergangenen Jahr werden sich 
auch in diesem Sommer alle Mannschaften 
der Öffentlichkeit vorstellen. Unser Kick-off-
Event findet am Freitag, den 14. August, ab 
18.00 Uhr auf dem Sportgelände des SV Bad 
Bentheim statt.

Spieler, Eltern, Familien, Freunde, Sponsoren 
und alle Interessierten sind herzlich eingela-
den, gemeinsam mit uns in die neue Saison 
zu starten. Die neuen JSG-Spieler können 
ihre Trainingsanzüge rechtzeitig zum Saison-
beginn wieder über Sport 2000 bestellen.

Wir wünschen schöne Sommerferien!
Im Namen des gesamten JSG-Vorstandes 
wünschen wir allen Spielern, Trainern, Be-
treuern, Eltern, Sponsoren und Unterstützern 
eine erholsame und sonnige Sommerpause.
Genießt die Ferien, sammelt neue Kraft und 
kommt gesund und motiviert zurück. Wir 
freuen uns darauf, gemeinsam mit euch in 
eine spannende und erfolgreiche neue Sai-
son zu starten.

Mit sportlichen Grüßen, JSG-Vorstand
Tilo Bertels – Andreas Nakken – Cem Pala – 
Robert-Jan van der Weide

JUGENDFUSSBALL
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In der Hinrunde der 1. Kreisklasse konnten wir 
mit der Tabellenspitze mithalten, auch wenn 
es mit Platz 3 nicht ganz nach oben gereicht 
hatte. Es fehlten manchmal Kleinigkeiten. 
Im Winter konnte die Hallensaison mit einem 
unerwarteten sehr guten dritten Platz bei der 
Hallenkreismeisterschaft abgeschlossen wer-
den.
Nun ging es im März wieder draußen weiter – 
Rückrunde 1. Kreisklasse. Nach der Erfahrung 
aus Quali-Runde und Halle mit einer entspre-
chenden Erwartungshaltung. 

Los ging es gegen Sparta Nordhorn C1 mit ei-
nem holprigen Heimsieg (1:0). Spiel 2 konnte 
gegen die C3-Vertretung der JSG Wietmar-
schen-Lohne ebenfalls gewonnen werden, 
mit 2:0. Fazit zum Start: Da ist noch Luft nach 
oben. In Ringe mussten wir ohne Stammtor-
wart gegen die C4 der JSG Niedergrafschaft 
antreten. Mit 4:0 auswärts dritter Sieg im 
dritten Spiel. Drei Siege, kein Gegentor, Platz 
3 in der Tabelle. Und dann kam der erste rich-

tige Gradmesser, die JSG Niedergrafschaft 
C2, denen wir bereits in der Hinrunde in der 
Tabelle den Vortritt lassen mussten. Leider 
auch in diesem Spitzenspiel. Zuhause ging 
das Spiel mit 0:3 zwar etwas zu hoch, aber 
verdient verloren. Das Spiel in Veldhausen 
gegen die JSG Neuenhaus-Veldhausen-Lage 
konnte nach einer manchmal ruppigen Partie 
mit 5:2 gewonnen werden. Und ab diesem 
Zeitpunkt war der Wurm drin. Bei Vorwärts 
Nordhorn gibt es nach schwacher Leistung 
eine verdiente 1:3-Niederlage. Gegen VfL 

Weiße Elf am Romberg sind wir 
deutlich besser, vergessen uns 
zu belohnen und spielen nur 2:2. 
Gleiches gilt im Heimspiel gegen 
Brandlecht / Hesepe beim 1:1. Am 
letzten Spieltag zeigen die Jungs 
noch einmal Moral und gewinnen 
in Lohne gegen die C2-Vertretung 
der JSG Wietmarschen-Lohne 
nach 0:2-Rückstand mit 3:2.

Am Ende bleibt leider nur Platz 
4 in der Abschlusstabelle, insbe-
sondere aufgrund mangelnder 
Chancenverwertung. Mit 24 Tore 
weniger als in der Hinrunde war 
einfach keine bessere Platzierung 
drin. Mangelnden Einsatzwillen 
war den Jungs aber nicht vorzu-
werfen, häufig fehlten (wieder) 
Kleinigkeiten. 

Der Saisonabschluss war für den 27.06. vor-
gesehen, Abschlussfahrt zum MoviePark und 
den Tag mit Eltern abends bei Pizza und Ge-
tränken entspannt ausklingen und die Saison 
Revue passieren lassen. Das Wetter hat uns 
einen Strich durch die Rechnung gemacht. Bei 
über 35 Grad haben wir uns entschieden das 
Event zu verschieben. Neuer Versuch - und 
dann klappt es bestimmt – am 30. August.

JSG C2 in der 1. Kreisklasse
Rückrunde mit Höhen und Tiefen
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Ein Teil der Kicker wird nun in die B-Jugend 
und in die C1 wechseln. In neuer Zusammen-
setzung wird die C2 dann die nächste Saison 
wieder in der 1. Kreisklasse angreifen.
Wir wünschen allen eine schöne Sommerzeit

Henri Stockhorst, Lennard Hasebrook, Linus 
Tegeder und Christian Dirksmeyer für die JSG 
C2
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D1 – Meisterrunde und Pokalfinale
D1 – Meisterrunde Grafschaft/Emsland und 
Pokalfinale beim TuS
Nach der erfolgreichen Hinrunde mit teils 
richtig guten Leistungen stand nun in der 
zweiten Saisonhälfte die Meisterrunde Graf-
schaft/Emsland an. Allein diese Teilnahme ist 
schon ein toller Erfolg, den es seit Jahren in 
der D-Jugend beim TuS so nicht mehr gege-
ben hat. Uns war deshalb auch bewusst, dass 
es eine „harte“ Rückrunde werden würde, in 
der wir um jeden Punkt kämpfen mussten. 
Unser Team bestand zur Hälfte aus Spielern 
des jüngeren Jahrgangs und musste nun fast 
ausnahmslos gegen Gegner des älteren Jahr-
gangs antreten. Aber wir waren auch über-
zeugt, dass wir als eingeschworenes Team 
nicht chancenlos sind und diese Erfahrung 
den Jungs guttun würde.

Zunächst einmal mussten wir den langfristi-
gen Ausfall aufgrund eines Kreuzbandrisses 
von Kai Janicki im November verkraften. An 
dieser Stelle noch einmal alles Gute, lieber 
Kai! Glücklicherweise konnten wir Carl von 
Elverfeldt aus der D2 „loseisen“, der sich dort 
mit guten Leistungen für uns empfohlen hat-
te.

Das erste Rückrundenspiel ging dann gleich 
wieder auswärts gegen die JSG Neuenhaus/
Veldhausen/Lage, unseren letzten Hinrun-
dengegner. Beim 0:0 merkten wir, dass uns 
nichts geschenkt wird. Es war ein sehr hartes, 
kampfbetontes Spiel des Gegners, wovon wir 
uns beeindrucken ließen. Nach der Osterpau-
se ging es erneut auswärts zum Obergraf-
schafter Duell mit dem FC Schüttorf 09. Hier 
konnten wir unsere spielerische Überlegen-
heit ausnutzen und gingen verdient mit 2:0 
als Sieger vom Platz – der erste „Dreier“ war 
eingetütet.

Eine Woche später ging es am Freitagabend 
gegen Concordia Emsbüren. Auch hier stand 
uns eine körperlich sehr robuste Mannschaft 

gegenüber. Nach leichten Vorteilen unserer 
Jungs in der ersten Hälfte gingen wir durch 
einen Strafstoß mit einer 1:0-Führung in die 
Pause. In der zweiten Halbzeit war es ein 
ausgeglichenes, kämpferisches Spiel ohne 
nennenswerte Vorteile für eines der beiden 
Teams. So sah alles danach aus, dass wir 
auch dieses Spiel gewinnen würden. Doch 
die schlechten Platzverhältnisse am Romberg 
machten uns einen Strich durch die Rech-
nung, nachdem ein harmloser Rückpass zu 
unserem Keeper so versprang, dass der Ball 
ins Tor kullerte. Das Positive war jedoch, dass 
wir weiterhin ungeschlagen waren.

Das nächste Spiel hatte es aber in sich. Der 
spätere Sieger dieser Meisterrunde, der SV 
Meppen U12, war bei uns in Gildehaus zu 
Gast. In diesem Match waren unsere Jungs 
richtig gut im Spiel und hatten durch Luca 
Schmitz die Führung auf dem Fuß. Nach ei-
nem doppelten Innenpfostentreffer wollte 
der Ball aber nicht hinter die Linie. Je länger 
das Spiel dauerte, desto mehr verließen uns 
gegen die spielstarken Meppener die Kräfte. 
Am Ende hieß das Ergebnis 1:6, was etwas zu 
hoch ausfiel, da wir das Spiel leider mit drei 
Gegentoren in den letzten fünf Minuten ein 
wenig herschenkten.

Nun folgte wieder ein grafschafter Duell ge-
gen die JSG Niedergrafschaft U13. Auch hier 
wussten wir, dass wir kämpferisch dagegen-
halten mussten. Und so kam es dann auch: Es 
ging hin und her. Nachdem die JSG jede un-
serer Führungen ausglich, konnten wir kurz 
vor Schluss mit dem 3:2-Siegtreffer unseren 
zweiten Sieg in der Rückrunde feiern.
Es folgte gegen ein starkes Team aus Darme/
Schepsdorf eine knappe 0:1-Niederlage, wo-
raufhin der nächste Knaller gegen das U13-
Team von Vorwärts Nordhorn anstand. Trotz 
einer guten Leistung unserer Jungs stand es 
nach teils unnötigen Gegentoren am Ende 
0:5.
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Zum letzten Saisonspiel dieser Meisterrun-
de ging es nach Spelle gegen die U13 des SC 
Spelle/Venhaus, die hinter Meppen und Vor-
wärts das drittbeste Team stellte. Trotz eines 
0:3-Rückstands gaben unsere Kids nicht auf 
und konnten kurz vor Schluss mit zwei Tref-
fern den Anschluss herstellen. Mit etwas 
Glück hätten wir sogar noch ein Unentschie-
den erzwingen können. Am Ende blieb es 
aber bei einer knappen 2:3-Niederlage. Den-
noch konnte man erkennen, dass wir phasen-
weise mithalten konnten.

Am Ende landeten wir mit acht Punkten auf 
einem guten sechsten Platz dieser Meister-
runde und waren damit das zweitbeste Team 
aus der Grafschaft. Wer hätte das gedacht? 
Es war eine richtig tolle Leistung unserer 
Jungs in der Rückrunde! Ihr könnt stolz auf 
euch sein!

Pokalfinale!
Doch noch war die Saison nicht vorbei. Es 
folgte schließlich noch unser Pokalfinale im 
Rahmen des Finaltags zum 120. Vereinsju-

biläum des TuS Gildehaus am Romberg. Der 
Gegner hieß – natürlich – Vorwärts Nordhorn 
U13.

Unser Finale fand als letztes Spiel zur Prime 
Time auf Platz 1 statt. Das Feld wurde extra 
abgekreidet (mit eingekürzten Seitenlinien, 
wie in der gesamten Rückrunde). Den ersten 
Dämpfer gab es jedoch bereits vor dem An-
pfiff, als Vorwärts darauf bestand, über die 
komplette Breite zu spielen. Da dies in den 
Statuten des Kreises festgelegt war, mussten 
wir es hinnehmen, auch wenn es nach unse-
rer Auffassung keinen Sinn macht auf einen 
Quadrat zu spielen. Auch aufgrund der Hitze 
von etwa 30 Grad und der spielerischen Klas-
se des Gegners war dies für unser Team na-
türlich ein erheblicher Nachteil.

Das Spiel begann denkbar ungünstig für uns 
und wir lagen bereits nach zwei Minuten mit 
0:1 zurück. Doch die anfängliche Nervosität 
legte sich und unsere Jungs fighteten, was 
das Zeug hielt. In der 27. Minute brandete 
großer Jubel auf der Tribüne auf, als wir tat-
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sächlich mit einem super herausgespielten 
Treffer den 1:1-Ausgleich markierten. Die 
Freude hielt leider nur kurz, denn Vorwärts 
antwortete mit einem Doppelschlag und so 
ging es mit einem 1:3-Rückstand in die Pause.

Trotz schwindender Kräfte in der zweiten 
Halbzeit versuchten die Jungs alles, um das 
Ruder noch einmal herumzureißen. Doch es 
sollten keine weiteren Tore mehr fallen und 
es blieb schließlich beim 1:3. Trotz der un-
glücklichen Niederlage war es eine grandio-
se, leidenschaftliche Leistung unserer Jungs, 
die ihnen viele Sympathien einbrachte. Es 
war ein tolles Erlebnis, ein solches Finale in 
Gildehaus vor so vielen Zuschauern spielen 
zu dürfen! DANKE!

Zum Abschluss möchten wir vom Trainer-
team uns noch einmal recht herzlich für die 
tolle Saison der Kids bedanken – super ge-
macht, Jungs!! Auch ein herzliches Danke-
schön an die Eltern für die großartige und 
reibungslose Unterstützung! Wir wünschen 
euch einen schönen Sommer und viel Erfolg 
in der neuen Saison!

Eure Trainer und Betreuer der D1 – Sascha, 
Carsten, Guido und Jens
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Nach einer lehrreichen Hinrunde in der 1. 
Kreisklasse startete unsere D2 in der Rückrun-
de in der 2. Kreisklasse – und schrieb dort eine 
echte Erfolgsgeschichte. Mit dem Gewinn der 
Meisterschaft krönte sich die Mannschaft für 
ihre kontinuierliche Entwicklung und den gro-
ßen Einsatz während der gesamten Saison. 
 
Der Start verlief zunächst noch etwas holprig. 
Ausgerechnet gegen den späteren Tabellen-
letzten kam unser Team nicht über ein Un-
entschieden hinaus. Doch anstatt sich davon 
aus der Ruhe bringen zu lassen, arbeiteten 
die Jungs Woche für Woche konzentriert wei-
ter. Schnell zeigte sich, wie sehr die Mann-
schaft in den vergangenen Monaten gereift 
war. Es folgten zahlreiche überzeugende 
Auftritte, viele Tore und verdiente Siege. 
 
Basis des Erfolgs war eine mannschaftliche 
Geschlossenheit. Mit den wenigsten Gegen-
toren stellte unsere D2 die beste Defensive 
der Liga und gleichzeitig mit der zweitbesten 
Offensive auch eine der torgefährlichsten 
Mannschaften. Diese Kombination aus einer 
stabilen Abwehr und ansehnlichem Offensiv-
fußball war letztlich der Schlüssel zum ver-
dienten Meistertitel. 
 
Der sportliche Erfolg 
ist jedoch nur ein Teil 
dessen, worauf wir 
als Trainer besonders 
stolz sind. Das schöns-
te Ergebnis dieser 
Saison ist die Entwick-
lung vieler einzelnen 
Spieler. Viele Jungs 
haben große Schritte 
gemacht, Verantwor-
tung auf und neben 
dem Platz übernom-
men und spürbar an 
Selbstvertrauen ge-
wonnen. Genau diese 

Entwicklung ist das Fundament für die kom-
menden Aufgaben.

Mit dem Saisonende verabschiedet sich 
nun der ältere Jahrgang in die C-Jugend. 
Wir sind überzeugt, dass alle Spieler 
bestens auf die neuen Herausforderun-
gen vorbereitet sind und die nächsten 
Schritte in ihrer fußballerischen Ent-
wicklung erfolgreich meistern werden. 
 
Ein großes Dankeschön gilt auch den Eltern, 
die uns während der gesamten Saison jeder-
zeit hervorragend unterstützt haben – ob bei 
Fahrdiensten, der Organisation oder als laut-
starke Unterstützung am Spielfeldrand. Genau 
so wünscht man sich das Miteinander rund 
um das Ehrenamt und den Jugendfußball. 
 
Nun genießen wir die wohlverdiente Som-
merpause, bevor wir mit frischer Energie in 
die neue Saison starten. Wir freuen uns auf 
alles, was vor uns liegt.
 
Sportliche Grüße von 
Guido, Raphi und Andreas

Meisterliche Rückrunde unserer D2
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Am 25. April 2026 fand der Sparkassen Girls 
Cup statt. Insgesamt 39 Mannschaften aus 
dem Emsland und der Grafschaft Bentheim 
traten in den Altersklassen der E- und D-Juni-
orinnen an. Bei bestem Wetter und vor vielen 
Zuschauerinnen und Zuschauern entwickelte 
sich ein rundum gelungenes Turnier mit rich-
tig guter Stimmung und vielen tollen Spielen.

Die D-Juniorinnen zeigten von Anfang an, 
dass sie einen richtig guten Tag erwischt hat-
ten. Mit viel Einsatz, Kampfgeist und schö-
nem Zusammenspiel sicherten sie sich ver-
dient den ersten Platz in ihrer Gruppe. Im 
Achtelfinale wurde es dann richtig spannend: 
Nach einem 1:1 in der regulären Spielzeit 
ging es ins 9-Meter-Schießen. Hier mussten 
sich die Mädels leider knapp dem TuS Haren 
geschlagen geben. Klar, das tat im ersten Mo-
ment weh – aber die Leistung war absolut 
stark. Spielerinnen und Trainerteam können 
richtig stolz sein auf das, was sie auf den Platz 
gebracht haben.

Sparkassen Girls Cup 2026
FSG begeistert mit Teamgeist und starken Leistungen 

Die E-Juniorinnen hatten in der Gruppenpha-
se zunächst nicht so viel Glück, ließen sich 
davon aber überhaupt nicht beeindrucken. 
Ab der K.o.-Runde drehten sie richtig auf: Im 
Achtelfinale setzten sie sich nervenstark im 
9-Meter-Schießen gegen RW-Lage durch. Im 
Viertelfinale folgte dann ein überzeugender 
3:0-Sieg gegen den FC Wesuwe. Erst im Halb-
finale war Schluss, und auch das Spiel um 
Platz drei ging leider verloren. Trotzdem steht 
am Ende ein starker 4. Platz von insgesamt 18 
Mannschaften – eine klasse Leistung, auf die 
alle Beteiligten stolz sein können. 

Für beide Teams war es außerdem eine coo-
le Erfahrung, auch einmal gegen Gegner zu 
spielen, die man nicht aus dem normalen 
Ligabetrieb kennt. Das sorgte für viel Ab-
wechslung und zusätzliche Motivation. Was 
besonders hängen bleibt: der Zusammenhalt 
innerhalb der FSG. Egal ob E- oder D-Mädels 
– die Teams standen ständig füreinander am 
Spielfeldrand, haben sich lautstark angefeu-
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ert und gemeinsam mitgefiebert. Genau die-
ses Wir-Gefühl macht die FSG aus und war an 
diesem Tag überall zu spüren.

Insgesamt war der Sparkassen Girls Cup 2026 
ein großartiges Turnier, bei dem nicht nur die 
Ergebnisse, sondern vor allem der Spaß am 
Fußball, Fairness und Teamgeist im Vorder-
grund standen. Die Trainer zeigten sich sehr 
stolz auf ihre Teams, die mit viel Einsatz und 
Leidenschaft auf dem Platz standen. 

Ein großer Dank geht an Olympia Uelsen für 
die hervorragende Organisation und den rei-
bungslosen Ablauf dieses gelungenen Fuß-
balltages.

Nach zahlreichen Hallenturnieren konn-
ten wir es kaum erwarten, endlich wieder 
draußen auf dem Platz zu stehen. Für die 
Rückrunde hatten wir uns ein großes Ziel ge-
setzt: den Einzug ins Pokalfinale in unserem 
„Wohnzimmer“ am Romberg. 

Vor dem Finale stand jedoch noch das Pokal-
halbfinale gegen die starke Mannschaft vom 
SV Vorwärts Nordhorn E1-Twin an. In einem 
spannenden und hart umkämpften Spiel 
zeigten unsere Jungs eine starke Leistung 
und konnten sich am Ende verdient mit 6:3 
durchsetzen. Damit war der Traum vom Fina-
le Wirklichkeit geworden. 

In der Meisterschaft verlief die Rückrunde 
nicht immer nach Wunsch. Wir fanden nicht 
durchgehend zu unserem Spiel und konnten 
die Leistungen nicht immer konstant auf den 

Saisonabschluss E1-Twin
Platz bringen. Dennoch haben die Jungs als 
kompletter jüngerer Jahrgang in der Kreisliga 
viele wichtige Erfahrungen gesammelt. Dar-
auf können wir aufbauen, und wir freuen uns 
bereits darauf, in der kommenden Saison er-
neut in der Kreisliga anzugreifen. 

Das Pokalfinale fand bei sommerlichen Tem-
peraturen und einer tollen Kulisse statt. Lei-
der mussten wir uns dem ASC Grün-Weiß 49 
mit 7:1 geschlagen geben. Wir gratulieren 
dem ASC Grün-Weiß 49 herzlich zum Pokal-
sieg und zur Meisterschaft. 

Trotz der Niederlage war das Finale für unse-
re Mannschaft ein unvergessliches Erlebnis. 
Viele Zuschauer sorgten für eine großartige 
Atmosphäre und unterstützten uns lautstark. 
Für die unserer Spieler war es die erste Erfah-
rung in einem Pokalfinale und direkt der Ein-
zug ins Endspiel ist bereits ein großer Erfolg, 
auf den die Mannschaft stolz sein kann. 

Wir bedanken uns bei allen Eltern, Unter-
stützern und Fans für die tolle Unterstützung 
während der gesamten Saison und freuen 
uns schon jetzt auf die kommende Spielzeit. 

Sportliche Grüße 
Euer Trainerteam Andre, Tilo, Timo, Per & 
Benny
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Die E2 Twin blickt auf eine tolle und ereignis-
reiche Saison zurück, in der die Mannschaft 
mit viel Einsatz, Teamgeist und Spielfreude 
überzeugt hat.

Bereits in der Hinserie zeigte das Team kon-
stant starke Leistungen und sicherte sich ei-
nen hervorragenden zweiten Tabellenplatz. 
Diese positive Entwicklung setzte sich auch in 
der Hallensaison fort. Mit einem Turniersieg 
sowie einem weiteren zweiten Platz konnten 
die Jungs eindrucksvoll unter Beweis stellen, 
was in ihnen steckt.

Auch in der Rückrunde präsentierte sich die 
Mannschaft auf einem hohen Niveau. Am 
Ende belegten wir einen starken dritten 
Platz. Besonders bemerkenswert: Gegen 
den späteren Tabellenzweiten aus Schüttorf 
konnten wir ein verdientes Unentschieden 
erreichen. 

Geschlagen geben mussten wir uns in der 
gesamten Rückrunde lediglich dem späteren 
Meister – eine Leistung, auf die die Mann-
schaft mit Recht stolz sein kann.

Den gelungenen Abschluss der Saison 
bildete die Teilnahme am Kleinfeldtur-
nier in Neuenhaus. Dort blieb unser 
Team über das gesamte Turnier hinweg 
ungeschlagen. Am Ende fehlte lediglich 
ein einziges Tor zum Turniersieg. Trotz 
der knappen Entscheidung war auch die-
ses Turnier ein weiterer Beweis für die 
tolle Entwicklung und den großen Zu-
sammenhalt unserer Mannschaft.

Ein großes Lob gilt allen Spielern, die sich 
während der gesamten Saison mit viel 
Einsatzbereitschaft, Trainingsfleiß und 
Leidenschaft eingebracht haben. Eben-
so bedanken wir uns bei den Eltern und 

Abschlussbericht E2 Twin
Eine Saison, auf die wir stolz sein können

allen Unterstützern, die die Mannschaft das 
ganze Jahr über begleitet und angefeuert ha-
ben.

Wir blicken auf eine rundum erfolgreiche 
Saison zurück und können mit Stolz sagen: 
Die Jungs haben sich ihre Erfolge mehr als 
verdient. Macht weiter so – wir freuen uns 
schon auf die kommende Spielzeit!

Jens Frermann
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Eine spannende 
und ereignisrei-
che Saison liegt 
hinter unserer 
F1. Wir hatten 
viele spannende 
abwechslungs-
reiche Spiele 
mit teilweise 
knappen Ergeb-
nissen.
 
Es war schön 
zu beobachten, 
wie sich die Kin-
der im Laufe der 
Saison fußballe-
risch und auch 
persönlich wei-
terentwickelt 
haben. 

Trotz so mancher Rückschläge ist die Mann-
schaft immer als Team zusammengeblieben. 
Auch der starke Zusammenhalt zwischen Kin-
dern, Eltern und Trainerteam hat maßgeblich 
dazu beigetragen, dass die Saison allen Betei-
ligten viel Spaß gemacht hat.

Einen gelungenen Saisonabschluss ver-
brachten wir im Juni. Zunächst durften wir 
den Standort des Rettungshubschraubers 
Christoph Europa 2 in Rheine besuchen. Die 
Kinder erhielten spannende Einblicke in die 
Arbeit der Besatzung, konnten im Hubschrau-
ber Platz nehmen und den Piloten sowie den 
Notarzt mit zahlreichen Fragen löchern. 

Im Anschluss stand noch eine gemeinsame 
Trainingseinheit auf dem Programm. Den Ab-
schluss bildeten ein gemütliches Pizzaessen 
und eine Übernachtung im Vereinsheim – 
ein rundum gelungener Tag, der den Kindern 

Hier kommt die F1
Viele spannende abwechslungsreiche Spiele!

hoffentlich noch lange in Erinnerung bleiben 
wird.

Mit Vorfreude blicken wir nun auf die neue 
Saison. Unsere Mannschaft wird künftig als 
E2 an den Start gehen. Besonders freuen wir 
uns darüber, drei neue Spieler in unserem 
Team begrüßen zu dürfen. Ebenso erhält das 
Trainerteam Verstärkung durch Tobias Pank-
nin, den wir natürlich auch herzlich willkom-
men heißen. 

Gemeinsam freuen wir uns auf die neuen He-
rausforderungen, viele spannende Spiele und 
vor allem auf eine tolle gemeinsame Saison. 
 
Eure Trainer und Betreuer
Michael, Tobi und Gunnar

JUGENDFUSSBALL
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Hinter unserer F-Jugend liegt eine aufregen-
de, lehrreiche und vor allem erfolgreiche 
Fußballsaison. Die Mannschaft hat sich in 
einem ausgeglichenem Teilnehmerfeld gut 
präsentiert und findet sich am Ende im Mit-
telfeld der Tabelle wieder.

Was uns als Trainerteam besonders stolz 
macht, ist die großartige Entwicklung der Kin-
der. Von Woche zu Woche war zu sehen, wie 
die Mannschaft fußballerisch und mensch-
lich zusammengewachsen ist. Das Zusam-
menspiel klappt immer besser, das Passspiel 
wird sicherer und auch im Zweikampf haben 
alle gelernt, mutig dazwischenzugehen. Be-
sonders schön zu sehen war, dass sich ver-
meidlich schwächere Spieler gut entwickelt 
haben sodass sich am Ende der Saison eine 
ausgeglichenere Mannschaft gebildet hat. 

Egal ob Sieg oder Niederlage: Der Spaß am 
Fußball und der riesige Teamgeist standen 
immer an erster Stelle. Selbst nach engen 
Spielen haben die Kids den Kopf nie hängen 
lassen und im nächsten Training wieder Voll-
gas gegeben. Die Trainingsbeteiligung war 
die gesamte Saison über sehr gut.

F2-Jugend im Mittelfeld der 2. Kreisklasse
Mit viel Spaß am Fußball!

Ein großes Dankeschön gilt auch die Eltern, 
die uns vom Spielfeldrand unterstützt haben. 
Mit dieser tollen Entwicklung blicken wir vol-
ler Vorfreude auf die nächste Saison.

Ausblick auf die kommende Saison
Nachdem wir in dieser Saison mit einem Mix 
aus Spielern der Jahrgänge 2017 und 2018 in 
der 2. Kreisklasse gut mithalten konnten, ha-
ben wir uns für die kommende Saison in der 
1. Kreisklasse gemeldet. Unsere Mannschaft 
wird bis auf die 2017ner Abgänge, welcher in 
der nächsten Saison in der E-Jugend spielen 
werden, zusammenbleiben und ggf. durch 
Spieler des jüngeren Jahrgangs (derzeit Mi-
nis) ergänzt.    

Trainingszeiten:
Dienstag & Freitag gemeinsam mit zukünfti-
gen F2 und F3 am Romberg

Volker Berkemeyer
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Die Mini I des TuS Gildehaus (Jahrgang 2019) 
blickt auf eine erfolgreiche und ereignisrei-
che Saison zurück. Die jungen Fußballer und 
Fußballerinnen trainieren derzeit jeden Frei-
tag von 16:00 bis 17:00 Uhr draußen auf dem 
Sportplatz und zeigen dabei Woche für Wo-
che große Begeisterung und großartige Fort-
schritte.

Beim vereinseigenen Turnier in Bad Ben-
theim gab es Grund zur Freude: Die Mann-
schaft erhielt rechtzeitig einen neuen Trikot-
satz vom Sponsor Niehues. Die Kinder waren 
stolz, erstmals in den neuen Trikots aufzulau-
fen und bedankten sich gemeinsam mit ihren 
Trainern herzlich für die großzügige Unter-
stützung.

Ein besonderes Highlight war in diesem Jahr 
die erfolgreiche Teilnahme am Volkswagen 
Kids Cup. Mit viel Einsatz, Teamgeist und 
Spielfreude konnte die Mannschaft starke 

Mini I (Jahrgang 2019)
Erfolgreiche Saison, neue Trikots und Wechsel in die F-Jugend

Leistungen zeigen und wichtige Erfahrungen 
sammeln.
  
Nun steht bereits der nächste Schritt bevor: 
Nach den Sommerferien wechseln die Spie-
lerinnen und Spieler in die F-Jugend. Dort 
warten neue Herausforderungen, spannende 

Spiele und viele weitere schöne Fuß-
ballmomente auf die Nachwuchski-
cker.

Die Mannschaft und der TuS Gilde-
haus bedanken sich bei allen Eltern, 
Unterstützern und insbesondere 
beim Sponsor Niehues für die För-
derung der jungen Talente und freut 
sich auf die kommende Saison in der 
F-Jugend.

Manuel Völkel
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Unsere erste Saison im Spielbetrieb liegt 
nun hinter uns. Im kindgerechten Funino-
Modus haben wir zu Beginn der Saison zwei 
Teams pro Spieltag gestellt. Erfreulicherwei-
se haben im Laufe der Saison weitere Kinder 
Lust am Fußball gefunden, so dass wir zum 
Ende der Saison sogar mit drei Teams an den 
Spieltagen teilnehmen konnten. Mit einer 

Mini 2 (Jahrgänge 2019⁄2020)

JUGENDFUSSBALL

Planwagenfahrt haben die Kids und das Trai-
nerteam die erfolgreiche Saison ausklingen 
lassen.

Der Großteil unserer Mannschaft wechselt 
nach den Sommerferien in die F-Jugend 
und freut sich bereits auf einen weiteren 
Trainingstag in der Woche. Nach drei Jah-

ren beendet unser Junior-
Coach Maurice Ebert seine 
Trainertätigkeit. Maurice, 
vielen Dank für dein tolles 
Engagement. Du bist ein 
großes Vorbild für unsere 
jungen Kicker:innen!

Das Trainerteam
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Professionelle Düngekonzepte
für die Golf- und Sportplatzpflege 
und den Galabau

ICL Deutschland Vertriebs GmbH
info.deutschland@icl-group.com
www.icl-sf.de
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Für die jüngsten Fußballerinnen und Fuß-
baller des TuS Gildehaus (Jahrgänge 2021 
und 2022) geht eine ereignisreiche Saison 
zu Ende. Das Jahr ist wie im Flug vergangen 
– und doch ist es beeindruckend zu sehen, 
welche Entwicklung die Kinder in dieser Zeit 
genommen haben. Aus den ersten zaghaften 
Ballkontakten sind bei vielen schon erstaun-
liche Fortschritte geworden. Vor allem aber 
sind Teamgeist, Freude an der Bewegung und 
die Begeisterung für den Fußball gewachsen.

Woche für Woche wurde gemeinsam gelau-
fen, gedribbelt, gespielt und gelacht. Dabei 
stand nie die sportliche Leistung im Mittel-
punkt, sondern die Freude an der Bewegung, 
am gemeinsamen Spielen und am Fußball.

Nun freuen sich alle auf die wohlverdienten 
Sommerferien, bevor es anschließend mit 
frischer Energie weitergeht. Ein besonderes 
Highlight wartet bereits Ende August: Dann 
stehen die ersten richtigen Spiele unserer 
Mannschaft auf dem Programm. Die Vorfreu-
de bei den Kindern und dem Trainerteam 
ist groß. Bis dahin werden wir weiter fleißig 
trainieren, damit wir gut vorbereitet und mit 

Minikicker
Ein spannendes Fußballjahr geht zu Ende

viel Freude in unsere ersten Spiele starten 
können.

Bedanken möchten wir uns beim Jugendvor-
stand des TuS Gildehaus für den toll organi-
sierten gemeinsamen Saisonabschluss aller 
Jugendmannschaften. Auch wenn das Wetter 
leider nicht ganz mitgespielt hat, war es ein 
gelungener Abschluss einer schönen Saison 
und ein schöner gemeinsamer Ausklang für 
alle Beteiligten.

Neue Gesichter sind auch nach den Sommer-
ferien jederzeit herzlich willkommen. Mäd-
chen und Jungen der Jahrgänge 2021 und 
2022 können gerne einfach beim Training 
vorbeischauen und mitmachen. Wir trainie-
ren freitags von 16:00 bis 17:00 Uhr am Rom-
berg.

Bei Fragen steht das Trainerteam mit Dirk 
Heijmer, Johannes Hanel (0176/66869147) 
und Simon Bertels (0176/43015628) gerne 
zur Verfügung.

Hopp TuS! 
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Nach vielen Jahren des Wartens durften wir 
endlich wieder die Kreispokalendspiele der 
Jugend auf unserer Anlage am Romberg aus-
richten. Mit viel Einsatz, guter Vorbereitung 
und einer intensiven Planungsphase konnten 
wir gemeinsam einen großartigen Finaltag 
auf die Beine stellen. Das durchweg positive 
Feedback des Fußballkreises und aller Gäste 
hat gezeigt, dass sich die Arbeit gelohnt hat.

Besonders stolz sind wir darauf, dass sich 
gleich drei heimische Mannschaften für die 
Endspiele qualifizieren konnten. Alle Teams 
haben unsere Vereinsfarben mit viel Leiden-
schaft vertreten und durften die besondere 
Atmosphäre eines Pokalfinales vor heimi-
scher Kulisse genießen.

Unsere E1 Twin traf im Finale auf den star-
ken ASC Grün-Weiß. Trotz der 1:7 Niederlage 
präsentierten sich die Jungs kämpferisch und 
gingen als klarer Außenseiter mutig in die 
Partie.
Auch unsere D1-Junioren zeigten gegen den 
SV Vorwärts Nordhorn eine starke Leistung. 
Obwohl das Spiel mit 1:3 verloren ging, kön-
nen die Jungs stolz auf ihren Auftritt sein und 
haben über weite Strecken ein tolles Finale 
gespielt.

Ein Fußballfest in Gildehaus
Kreispokalfinale dahoam

Für den sportlichen Höhepunkt sorgte unsere 
B1 der JSG TuS Gildehaus & SV Bad Bentheim, 
die ihr Endspiel souverän mit 3:0 gewann. Da-
mit blieb der Kreispokal in Gildehaus ein fan-
tastischer Erfolg für die Mannschaft und das 
gesamte Trainerteam.

An dieser Stelle möchten wir allen Mann-
schaften herzlich gratulieren. Ihr habt euch 
die Finalteilnahme mit großem Einsatz ver-
dient und unseren Verein hervorragend ver-
treten. Wir sind sehr stolz auf eure Leistun-
gen.
Ein besonderer Dank gilt außerdem allen Ver-
einsmitgliedern, Eltern, Helferinnen und Hel-
fern, die diesen Tag möglich gemacht haben. 
Ob bei der Organisation, dem Verkauf, der 
Betreuung der Gäste oder dem Auf und Ab-
bau ihr habt mit eurem Engagement dafür ge-
sorgt, dass die Kinder und Jugendlichen einen 
unvergesslichen Fußballtag erleben durften.

Wir hoffen, dass wir nicht wieder so viele 
Jahre warten müssen, bis die Kreispokalend-
spiele erneut nach Gildehaus kommen. Die-
ser Tag hat gezeigt, wie viel Herzblut und Ge-
meinschaft in unserem Verein steckt.

Sportliche Grüße
Euer Jugendvorstand

Inh. Ingo Tiefensee
Bentheimer Straße 24 • 48455 Bad Bentheim-Gildehaus

Telefon: 0 59 24 - 3 09 • Telefax: 0 59 24 - 69 05
www.schulte-nordholt.de • info@schulte-nordholt.deBlumenhaus • Friedhofsgärtnerei • Bestattungen

Blumen von Schulte NordholtBlumen von Schulte Nordholt
Immer eine frische Idee!Immer eine frische Idee!
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Impressionen vom 
Endspieltag ...

JUGENDFUSSBALL



40 120 JAHRE TUS GILDEHAUS - VEREINSKOLLEKTION

→ erhältlich im 
Sportgeschäft Kamps in  
     Bad Bentheim

→ Hingehen, 
  anprobieren, zugreifen!

→ Sammelbestellungen 
für Sportgruppen und      
       Mannschaften
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50,00 €

40,00 €

26,00 €

TUS GILDEHAUS 1906
Unsere neue Vereinskollektion • Jetzt anprobieren

Preise & Auswahl

Hoodie

Kinder: 47,00 €

Zip-Pullover

T-Shirt

Kinder: 14,00 €

Anprobe-Termin

WANN

Montag, 13.07.2026 ab 17:30 Uhr

WO

Vereinsheim am Romberg

Scannen für mehr Infos:
@TUS.GILDEHAUS1906

JETZT VORBEIKOMMEN UND ANPROBIEREN! 

50,00 €

40,00 €

26,00 €

TUS GILDEHAUS 1906
Unsere neue Vereinskollektion • Jetzt anprobieren

Preise & Auswahl

Hoodie

Kinder: 47,00 €

Zip-Pullover

T-Shirt

Kinder: 14,00 €

Anprobe-Termin

WANN

Montag, 13.07.2026 ab 17:30 Uhr

WO

Vereinsheim am Romberg

Scannen für mehr Infos:
@TUS.GILDEHAUS1906

JETZT VORBEIKOMMEN UND ANPROBIEREN! 

+ + + AKTION + + + 
120 Jahre TuS Gildehaus - 
Vereinskollektion

→ Rückfragen:
- Imke Louis
- Carsten Lührs
- Tom Wittrock
(Vorstandsmitglieder)
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Prowind GmbH
Albert-Einstein-Straße 7
49076 Osnabrück
Tel.: +49 (0) 541 60029-0
Fax: +49 (0) 541 600 29-29

Erneuerbare Energie 

aus unserer Region.
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HANDBALL

Nach einer erfolgreichen Saison, die wir im 
guten Mittelfeld abschließen konnten, rich-
ten wir unseren Blick nun nach vorne. Die 
Vorbereitung auf die kommende Spielzeit 
steht in den Startlöchern und bringt einige 
Veränderungen mit sich. Durch den Wegfall 
der Regionsoberliga West werden die Mann-
schaften künftig nur noch in eine Nord- und 
eine Südstaffel eingeteilt. Das bedeutet für 
uns viele neue Gegner, auf die wir uns schon 
jetzt sehr freuen. 

Auch personell wird sich in unserer Mann-
schaft einiges verändern. Wir müssen uns 
leider von Sarah Brottinger, Louisa Hetjans 
und Julien Lippok verabschieden. Sarah 
bleibt dem Verein glücklicherweise erhalten 
und wird künftig für unsere zweite Damen-
mannschaft auflaufen. Julien zieht leider weg 
und wird uns deshalb zumindest in dieser 
Saison in der ersten Damenmannschaft nicht 
zur Verfügung stehen. Wir wünschen ihr für 
den neuen Lebensabschnitt alles Gute. Lena 
Schulte-Westenberg wechselt als Spieler-
Trainerin in die zweite Mannschaft, bleibt 
der ersten Damenmannschaft aber als Co-
Trainerin weiterhin erhalten. 

Damen 1 der HSG Bentheim⁄Gildehaus
Nun zu den schönen Dingen: 
Bevor es für uns auf Mannschaftsfahrt ging, 
gab es noch einen besonderen Anlass zu fei-
ern. Anne und Miri haben ihren 30. Geburts-
tag gefeiert und gehören nun offiziell zum 
„Club der Dreißiger“. 

HANDBALL
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Unsere Mannschaftsfahrt führte uns in die-
sem Jahr nach Köln. Mit unseren neuen 
Mannschaftsshirts und den legendären En-
tenhüten waren wir wohl kaum zu überse-
hen. Dank vieler Spiele, lustiger Aufgaben 
und jeder Menge gemeinsamer Zeit hatten 
wir ein rundum gelungenes Wochenende. 
An dieser Stelle möchten wir unserem Orga-
Team Paule, Fabi und Imke noch einmal ein 
riesiges Dankeschön aussprechen. Ihr habt 
euch unglaublich viel Mühe gegeben. 

Wie in den vergangenen Jahren durfte auch 
der Saisonabschluss bei Kerstin nicht fehlen. 
Bei hochsommerlichen 38 Grad kamen der 
Pool und die leckeren Cocktails der flowBAR 
gerade recht und sorgten für die nötige Ab-
kühlung. Gemeinsam haben wir einen wun-
derschönen Tag verbracht. 

Nun steigt die Vorfreude auf die neue Saison. 
Bereits in der kommenden Woche starten 
wir in die Vorbereitung und können es kaum 
erwarten, bis die neue Sason startet und wir 
unsere neuen Gegner kennenlernen dürfen. 
Zudem möchten wir unserem Trainer Matthi-
as (Matze) ein ganz besonderes Dankeschön 
aussprechen. Er steckt unglaublich viel Zeit 
und Herzblut in unsere Mannschaft, macht 
sich immer wieder Gedanken, wie er uns 
weiterbringen kann, und schafft es mit seiner 
fröhlichen und besonderen Art uns immer 
wieder ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern. Als 
einziger Mann in unserer Damenmannschaft 
ist er bei Mannschaftsfahrten, 

Saisonabschlüssen und allen anderen ge-
meinsamen Feiern mittendrin statt nur dabei. 
Wenn es um gute Laune geht, ist auf Matze 
immer Verlass und genau dafür sind wir ihm 
sehr dankbar. Wir freuen uns auf eine weitere 
Saison mit ihm an unserer Seite. 

Zum Schluss möchten wir uns bei allen be-
danken, die uns in der vergangenen Saison 
unterstützt haben. Wir hoffen, dass der tolle 
Zusammenhalt im Verein auch in der neuen 
Saison bestehen bleibt. Wir freuen uns auf 
viele Zuschauer, lautstarke Unterstützung 
und eine volle Halle! 

Eure Damen 1
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Die weibliche A-Jugend der HSG Bad Ben-
theim-Gildehaus spielt in der kommenden 
Saison in der Oberliga. Dabei handelt es sich 
im deutschlandweiten Ligasystem des DHB 
um die dritthöchste Liga für eine A-Jugend, 
darüber kommt nur noch die Regionalliga 
und die Bundesliga. Für die HSG (und damit 
natürlich auch für die Muttervereine SVB und 
TuS) eine wirklich tolle Geschichte, auf die-
sem Niveau mitzuspielen. 	

Dabei war das Team in der Relegation zur 
Oberliga nicht vom Glück verfolgt, und hat 
die Gruppenphase mit 1:5 Punkten abge-
schlossen. Doch trotz der auf dem Papier un-
befriedi-genden Ergebnisse hat das Team in 
den Spielen gemerkt, dass es auf dem Niveau 
mithalten kann. 

Dass keines der 3 Spiele gewonnen werden 
konnte, hatte jeweils seine individuelle Ge-
schichte. So war man im ersten Relegations-
Spiel bei der HSG Schwanewede lange Zeit 
gleichauf und lag Mitte der 2. Halbzeit sogar 
mit 5 Toren vorne. Doch eine Reihe von Fehl-
würfen, Ballverlusten und überhasteten Akti-
onen brachte die Gastgeberinnen zurück ins 
Spiel, so dass sie 3 Sekunden vor dem Abpfiff 

Handball Oberliga – die HSG ist dabei! 
Weibliche A-Jugend

sogar noch zum 30:30 ausgleichen konnten. 
Im zweiten Spiel war das Team von GW Müh-
len zu Gast. Die Tribüne der Schürkamphalle 
war an diesem Tag so prall gefüllt, dass nur 
noch wenige Plätze frei waren. Doch obwohl 
sich unser Team einer unfassbar großen und 
lautstarken Unterstützung der Fans sicher 
sein konnte, schien dies zugleich auch Druck 
aufzubauen. 

Es folgte ein sehr nervöses 
Spiel, welches trotz (oder we-
gen) vieler guter, ausgelasse-
ner Torchancen mit 21:25 ver-
loren wurde. 

Im letzten Spiel war man beim 
wohl stärksten Gegner in Gar-
rel zu Gast, die als Saisonziel 
nicht weniger als die Meis-
terschaft in der Oberliga aus-
gegeben haben. Dort musste 
das Team überraschend mit 
Harz spielen. Dazu muss man 
wissen, dass sich ein Hand-

ball-Spiel mit Harz grundlegend von einem 
Spiel ohne Harz-Nutzung unterscheidet. Erst 
recht, wenn man (wie unser Team) vorher 
noch nie Harz an den Fingern hatte, kann 
man fast schon von einer anderen Sportart 
sprechen. Es folgte ein katastrophales Spiel 
mit unfassbar vielen technischen Fehlern. 
Pässe auf Schienbein-Höhe oder direkt ins 
Seitenaus wechselten sich mit Prellversuchen 
auf die eigenen Füße ab. Dies, in Verbindung 
mit dem stärksten Gegner der Gruppe, führ-
te zu einer überdeutlichen 37:16 Niederlage. 

Mit dem Ausgang der Relegation wäre die 
Mannschaft für ein Zweitrundenturnier qua-
lifiziert gewesen, wo die letzten Plätze für die 
Oberliga ausgespielt werden sollten. Doch 
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der HVNB änderte seine Pläne, das Turnier 
wurde kurzfristig abgesagt und alle Teilneh-
mer wurden für die Oberliga zugelassen. Das 
heißt, auch unsere Mannschaft ist dabei! 

Die Oberliga Niedersachsen wird in 3 Grup-
pen eingeteilt, jeweils mit 8 Teams. Die HSG 
spielt in der Oberliga West gegen HG Jever/
Schortens, TuS Haren, GW Mühlen, BV Garrel, 
TV Cloppenburg, TV Meppen und HSG Varel. 
Mannschaft und Trainerteam sind sehr ge-
spannt, was in der Oberliga auf sie zukommt, 
alle freuen sich auf hochklassige Gegner und 
hoffentlich spannende Spiele. 

Das Trainerteam um Stefan Vos, Lina Benz, 
Joachim Bornhalm und Sarah Brottinger setzt 
ganz bewusst keine Tabellenplatzierung als 
Saisonziel fest. Ziel ist vielmehr, die einzel-
nen Spielerinnen weiterzuentwickeln, sich in 
allen Spielen als Team so gut wie möglich zu 
verkaufen und dabei hoffentlich auch den ein 
oder anderen Sieg verbuchen zu können. 

Stefan Vos dazu: „Unsere HSG in der Oberli-
ga – das ist schon ein Hammer! Wir sind in 
unserem Trainerteam davon überzeugt, dass 
die Erfahrungen, welche die Spielerinnen im 

Laufe der Saison auf diesem hohen Niveau 
machen, sie individuell deutlich nach vorne 
bringen werden. Ganz unabhängig davon, 
wie erfolgreich wir dabei ergebnismäßig in 
den Spielen sind. In der Oberliga wird deut-
lich schneller und härter gespielt als in den Li-
gen darunter. Wenn unsere Spielerinnen sich 
im Laufe der Saison daran gewöhnen und es 
verinnerlichen, wird ihnen das den Übergang 
in den Damenhandball deutlich erleichtern. 
Aber natürlich würden wir uns auch freuen, 
wenn wir ein paar Spiele erfolgreich gestalten 
können. Dabei hoffen wir auf die Unterstüt-
zung unserer Fans und aller Sportinteressier-
ten in Bad Bentheim und Gildehaus!“

Für weitere Informationen zu Team und Liga, 
den Spielterminen, Spielberichten u.v.m. folgt 
einfach dem Instragram Team-Account unter 
hsgbentheim_wa oder dem gleichnamigen 
WhatsApp Kanal. 
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Wir haben es geschafft und uns den Staffel-
sieg in der Regionsliga West geholt.

Auch unsere letzten beiden, nicht leich-
ten, Auswärtsspiele gegen Emlichheim und 
Brandlecht konnten wir für uns entscheiden.
Damit standen wir in der Tabelle punktgleich 
mit Itterbeck, hatten aber im direkten Ver-
gleich die Nase leicht vorne. Für die Mädels 
und uns war das ein toller Erfolg.

Nach dem letzten Spiel in Brandlecht über-
raschte uns Wiebke Kethorn mit einem Satz 
Staffelsieger Shirts vom HVNB.

Die Mädchen machten große Augen, weil sie 
im Vorfeld schon über ein Meistershirt nach-
gedacht hatten. Da die Entscheidung aber so 

Staffelsieger in der Regionsliga West
Weibliche D-Jugend

knapp war, wollten sie das Ergebnis lieber 
erst abwarten. Umso größer war die Freude 
und voller Stolz wurde das Siegerfoto im neu-
en Shirt gemacht.

Zum krönenden Abschluss dieser erfolg-
reichen Saison sind wir am letzten Maiwo-
chenende zur Mannschaftsfahrt nach Schloß 
Dankern aufgebrochen. Dort stand viel Frei-
zeitspaß auf dem Programm.

Nachdem sich das Mega-Unwetter am Frei-
tagabend gelegt hatte, konnten wir noch ei-
nen sehr nassen ersten Eindruck vom Park 
erleben. Nach dem Frühstück am Samstag 

konnten die Mädels dann 
in kleinen oder in der gro-
ßen Gruppe den Freizeit-
park erkunden und nach 
Lust und Laune ausprobie-
ren, was sie wollten.

Am Nachmittag stand 
dann Strand und Schwim-
men auf dem Programm 
und das Wetter hat super 
mitgespielt. Abends natür-
lich noch mal Autoscooter 
fahren und dann durften 
wir um Mitternacht auch 
noch in Mias Geburtstag 
reinfeiern.

Am Sonntag hatten wir 
dann noch ein paar Stun-
den Zeit im Park zur Ver-
fügung und dann ging es 
etwas müde aber gut ge-
launt wieder nach Hause.

Alles in allem war es ein tolles Wochenende 
sowohl für die Mädels als auch für uns Trai-
ner.
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Wir wünschen allen einen schönen Sommer 
und freuen uns auf die neue Saison als C-Ju-
gend.

Esther, Susi und Hanna

Apotheker-Drees-Str.1 • 48455 Bad Bentheim • Tel. 05922 - 90 28-0
www.bauverein-bentheim.de

Mehr als 500 Wohnungen von 29 - 108 m2

WOHNUNGSVERMIETUNG

IMMOBILIENVERWALTUNG

GUT UND SICHER WOHNEN!
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Neustart in der Kreisliga Ems⁄Vechte
Die neue Saison 2026/2027 beginnt für un-
sere 1. Mannschaft am 06.09.2026. Die 
gegnerischen Mannschaften kommen aus 
Nordhorn, Schüttorf, Veldhausen, Werlte, 
Salzbergen und Lingen-Darme. Das Team hat 
sich nach dem Abstieg aus der Bezirksklasse 
einiges vorgenommen und möchte zumin-

BADMINTON

dest im oberen Bereich der Tabelle mitspie-
len. Das sollte unter der bewährten Team-
leitung von Bettina Koonert und Paul Mekes 
auch gelingen. Neu dabei ist Jugendspieler 
Felix Mekes, der zusammen mit seinem Vater 
Paul versuchen wird, sich unterstützend ein-
zubringen. Darüber hinaus hat sich mit Ste-

fan Ramaker ein „alter 
Bekannter“ wieder uns 
angeschlossen. 

Zur Mannschaft 
gehören: 
 
Damen - Karen 
Lammering, Katerina 
Schulte, Lisa Büchter, 
Melissa Pollesche und 
Bettina Koonert.  

Herren - Paul & Felix 
Mekes, Toni Droui, Luc 
Huismann, Niels te 
Lindert, Hauke Vosköt-
ter, Rudi Weber, Tim 
Olde Meule und Stefan 
Ramaker.
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Lambert Banneke
Fachberater im Außendienst

Tel.: 0591 9134-56531
Mobil: 01520 1564622
aok.de/nds/lbanneke
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Kreismeisterschaften in Neuenhaus

Einzelrangliste U9 bis 
U19 in Hilter 

Am 30. & 31. Mai fanden in diesem Jahr die 
Kreismeisterschaften von U9 bis U19 sowie 
019 in Neuenhaus statt. 
Erfreulicherweise sind diesmal wieder eini-
ge TuS-Akteure an den Start gegangen und 
erreichten die nachfolgenden Platzierungen:

Jungeneinzel U11
Neunter Platz Joris Nakken 

Jungendoppel U15 
Vierter Platz Hannes und Philip Verwold 

Dameneinzel U19
Dritter Platz Johanna Kamphuis

Dameneinzel O19
Zweiter Platz Lia Meierlammers

Damendoppel O19
Zweiter Platz Katerina Schulte mit Lara Riek-
hoff (FC Schüttorf 09)
Fünfter Platz Lia Meierlammers und Johanna 
Kamphuis 

Gemischtes Doppel O19
Erster Platz Katerina Schulte mit Gianluca 
Schulte (FC Schüttorf 09)

Mit Felix Mekes und Joris Nakken nahmen 
am 13. Juni zwei Spieler vom Tus Gildehaus 
an diesem Ranglistenturnier teil:
Joris erreichte in der Alterklasse U11 und 
bei seiner zweiten Turnierteilnahme einen 
guten achten Platz. Felix platzierte sich auf 
einen ausgezeichneten dritten Platz im Jun-
geneinzel U17. 

BADMINTON

Johanna Kamphuis, Damendoppel O19

oben: Felix Mekes, links: Joris Nakken
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Trainingszeiten und Übungsleiter

Schürkamphalle Bad Bentheim
Montag 	 20.00 – 22.00 Uhr – mit SV Bad Bentheim    	Senioren, Jugend, Hobby

Schürkamphalle Bad Bentheim
Mittwoch	 20.00 - 22.00 Uhr –	 Wally de Koning	 Senioren, Hobbyspieler

Sporthalle Grundschule Gildehaus
Donnerstag 	 18.00 - 19.30 Uhr – 	 Bettina Koonert	 Anfänger, Schüler, Jugend 
 

Donnerstag  	 19.30 - 22.00 Uhr – 	 Friedhelm Kummrow	 Senioren

Eis essen vor den Sommerferien

Schleifchenturnier

Wie jedes Jahr geht unsere Trainerin Betti-
na Koonert mit dem Badminton Nachwuchs 
am letzten Trainingstag vor der Urlaubszeit 
Eis essen, und verabschiedet somit auch alle 
Kinder in die Sommerferien.

Das diesjährige Schleifchenturnier und 
gleichzeitig der Jahresabschluss im Badmin-
ton wird am Donnerstag, den 17. Dezember 
für Schüler und Senioren stattfinden. Die 

Abteilung ist sehr gespannt und freut sich, 
wenn dieses Event sogar erstmalig im neuen 
Sportpark am Mühlenberg veranstaltet wer-
den kann.
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Insgesamt 85 Schülerinnen und Schüler 
konnten im Rahmen der Ferienpassaktion 
2025 unter der Regie von Clemens Kanne, Jan 
Theißen, Hildegard Redmann, Klaus Bergfeld 
und Bernhard Veelders erfolgreich ihr Sport-
abzeichen erringen.

Zehn Jugendliche aus der Leichtathletikab-
teilung unter der Leitung von Siegbert Gnoth 
und Eberhard Gerbrich konnten ihr Sport-
abzeichen im Rahmen des allgemein Leicht-
athletiktrainings absolvieren und insgesamt 
31 Sportabzeichen konnten an Erwachsene 
Frauen und Männer vergeben werden. Hier 
waren die DSA-Abnehmer Hildegard Red-
mann, Karina Vosskötter, Helmut Heils, Man-
fred Langhammer und Jan Theißen mal wie-
der im Einsatz.

Insgesamt konnte so im Jahr 2025 die höchs-
te Zahl an Sportabzeichen durch den TuS Gil-
dehaus vergeben werden – es waren 126.
Damit wurde das Vorjahresergebnis noch 
einmal um 13 übertroffen.

Jan Theissen dankte in einer Feierstunde al-
len Abnehmern und Helfern, die die Aktion 

Sportabzeichen-Aktion wieder mehr als erfreulich

LEICHTATHLETIK

auf dem Sportplatz, in der Turnhalle, beim 
Radfahren oder Schwimmen, beim Walking 
und Nordic-Walking unterstützt haben und 
gratulierte allen sehr herzlich.

In der Leichtathletikabteilung haben aus der 
Jugendgruppe von Trainer Siegbert Gnoth 
und Erhard Gerbrig gleich folgende zehn Teil-
nehmer erfolgreich das Deutsche Sportabzei-
chen erfüllt:
Name	 Anzahl	 Prüfungen in:
Hannes Beckmann	 7	 Gold
Marie Sandfort	 7	 Gold
Dide Voogsgerd	 7	 Silber
Juda Martens	 6	 Gold
Carlotta Vrielink	 6	 Gold
Johanna Bus	 4	 Gold
Emma kl. Vennekate	 3	 Gold
Regina Cardenas Cervantes 	2	 Gold
Mia Ebermann	 2	 Gold
Illiana von Elberveldt 	 1	 Gold

Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben 
in allen leichtathletischen Übungen einen 
hohen Leistungsstand erreicht. Diese Leis-
tungen sind umso höher zu bewerten, da das 
Mühlenbergstadion nach dem Abbruch der 
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Sporthalle und de Schwimmhalle nur noch 
an der Nord- und Ostseite genutzt werden 
kann. Mit der neuen Sporthalle, die hoffent-
lich Ende 2026 fertiggestellt ist wird hoffent-
lich auch die 400m-Laufbahn erneuert und 
der gesamte Sportplatz renoviert. Dann kann 
die Anlage wieder wie in früheren Zeiten ge-
nutzt werden!

Und hier die erfolgreichen Sportlerinnen und 
Sportler bei den Erwachsenen:

Name	 Anzahl	     Prüfungen in:
Jan Theißen	 48	 Silber
Andreas Bült	 44	 Gold
Clemens Kanne	 42	 Gold
Bernhard Veelder	 39	 Gold
Manfred Langhammer	 36	 Silber
Heinz Böttick	 34	 Gold
Helmut Meyering	 32	 Gold
Hildegard Redmann	 31	 Gold
Helmut Heils	 25	 Gold
Karina Vosskötter	 25	 Gold
Burkhard Kleibömer	 19	 Silber
Klaus Bergfeld	 18	 Gold
Thomas Lammering	 16	 Silber
Heiner Vosskötter	 16	 Bronze
Renate Kuhr	 15	 Gold
Julia Bertels	 15	 Gold
Hans-Dieter Hardt	 15	 Gold
Christoph Tangenberg	 14	 Gold
Arend Lödden	 12	 Gold

Martina Wieking	 12	 Silber
Horst Saarmann	 12	 Silber
Matthias Hardt	 11	 Gold
Holger Walles	 10	 Gold
Heike Große Höötmann	 9	 Silber
Tobias Hardt	 5	 Gold
Dagmar Althoff	 5	 Gold
Sabine Elfers	 4	 Gold
Bernhard Elfers	 4	 Gold
Kristin Panknin	 3	 Gold
Diethelm Spering	 2 	 Gold
Thomas Schievink	 2	 Gold

Weiterhin wurden in diesem Jahr drei Fami-
lienurkunden vergeben:

Familie Bertels (Julia + Enkelkinder Onno und 
Hauke) 

Familie Hardt (Hans-Dieter mit den Söhnen 
Matthias und Tobias)

Familie Meyering (Helmut + Enkelkinder Ma-
lea und Elena.

Wir freuen uns auf viele Sportabzeichen in 
diesem Jahr!

Inh. Andreas Warsen
Emmingstiege 2
48455 Gildehaus
Tel.: 05924 5152
E-Mail: info@voort.de

LEICHTATHLETIK
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Wir bieten 
spannende Jobs direkt 
vor der Haustür.

 → Inhabergeführt
 → Krisensicheres Produkt
 → Unbefristeter Arbeitsvertrag
 → Bezahlte Pausen
 → Business Bike
 → Coole Teamevents
 → Legendäre Mitarbeiterfeste
 → Corporate Benefits

Jetzt mehr erfahren

MODELGROUP.COM

Alternative und ganzheitliche Medizin

Traditionelle chinesische Medizin • Bioresonanztherapie
Vitalwellentherapie/Ultraschall • Medical Tape

Neuraltherapie • Blutegeltherapie

Dillenweg 3 • 48455 Bad Bentheim -Gildehaus • mobil 0172-9934976
e-mail: info@naturheilpraxis-robbert.de
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Europameister der Masters der Klasse M 85 
im Speerwurf mit 28,69 Metern aus dem 
Stand heraus: Das war LA-Senior Siegbert 
Gnoth in seiner langjährigen Karriere bisher 
nicht passiert. 

Trotz eines Muskelfaserrisses, den er sich bei 
der Deutschen Meisterschaft der Masters 
zwei Wochen vorher zugezogen hatte, ent-
schied er sich dennoch, in das 800 km weite 
polnische Torun zu fahren. Bei Sonnenschein 
aber niedrigen Temperaturen landete sein 

Für die Nachwuchs-Leichtathleten des TuS 
Gildehaus war das „Tüöttensportfest“ in Met-
tingen ein gelungener Einstieg in die Freiluft-
saison. Dabei ragten zwei Schülerinnen der 
Klasse W 10 besonders heraus. Matilda Nott-
hoff siegte im Sprint über 50 in 8,23 Sekun-
den, wobei sie ihre bisherige Bestmarke um 
4/10-Sekunden steigerte. Unter den 18 Kon-
kurrentinnen belegte Malou Hollmann (8,39) 
den dritten Platz. Auch im Weitsprung ergab 
sich die gleiche Reihenfolge. Matilda Nott-
hoff gelang der weiteste Versuch mit 3,76 
Metern, Malou Hollmann sprang als Dritte 
3,65 m weit.

In der Klasse W 11 wurden für Finja Beck-
mann 8,28 Sekunden gemessen. 19 Schüle-
rinnen gingen an den Start. Im Weitsprung 
belegten Emma Kunkelmann (3,83 m) und 
Finja Beckmann (3,79 m) die Plätze sieben 
und acht unter den 18 Springerinnen. 

Hartmut Abel

Siegbert Gnoth – 
Europameister der Masters trotz Verletzung

Tüöttensportfest des TV Mettingen

erster Versuch im zehnköpfigen Feld mit dem 
400 g schweren Wurfgerät bei 27,34 Metern. 
Im letzten Versuch steigerte er sich auf 28,69 
m. Damit hatte er einen Vorsprung von über 
fünf Metern vor dem Polen Gregorz Mirkow-
ski (23,00 m). „Ich bedaure, dass ich mein 
Potential nicht abrufen konnte“, so Siegbert 
Gnoth, der mit seiner Siegesweite auch die 
Klasse M 80 für sich entschieden hätte.

Hartmut Abel

Siegerehrung für Matilda und Malou
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Es war ein gelungener Form-Check für Han-
nes Beckmann beim Season Opening in Dort-
mund. Im Stabhochsprung stellte er mit 2,80 
Metern eine persönliche Bestleistung auf. 
Der Schüler des TuS Gildehaus steigerte sei-
ne Freilufthöhe aus dem Vorjahr um 26 Zenti-

Das Mädchenteam aus den Jahrgängen 2015 
und 2016 (also U 12, unter zwölf Jahre) wird 
in diesem Jahr vom Steuerbüro Somberg & 
Husmann mit einem Satz Wettkampftrikots 
gesponsort. Das Team wurde früh im Jahr zu-
sammengestellt und auf einen Termin, den 5. 
September 2026, verpflichtet.

An dem Tag finden in Dörpen Ems-Vechte-
Meisterschaften und  Bezirksmeisterschaften 

Freiluftbestleistung beim 
Season Opening in Dortmund

Mädchen „U 12” werden gesponsort

meter und entschied die Wertung der Klasse 
M 14 für sich. Zugleich erfüllte er die Norm 
(2,70 m) für die Landestitelkämpfe am 12. 
Juni in Lingen. 

Hartmut Abel

im Teamwettbewerb statt. Dass das Team 
eine Sprintstaffel laufen kann, hat es schon 
bewiesen - es hält mit den schnellsten in Nie-
dersachsen mit. Im Teamwettbewerb muss 
es noch mehr zeigen. 

Mit der einheitlichen Kleidung fühlen die 
Mädchen sich jetzt schon als starkes Team - 
bei einer Einzelsportart wie Leichtathletik ist 
das nicht selbstverständlich.
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MACH WAS MIT DEINEN HÄNDEN.
ZUM BEISPIEL KARRIERE.

Jetzt als Azubi zum Metallbauer Fachrichtung Konstruktionstechnik (m/w/d) bewerben.
       0 174 . 6 64 23 87  |  www.busmann-alubau.de  |  www.tpm-gmbh.com
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Die Sportanlage am Burg-Gymnasium hat drei 
100-Meter-Bahnen, die vor der Weitsprung-
grube enden, und eine 142-Meter-Rundbahn. 
Und sie hat einen guten Kunststoffbelag. Mit 
Hilfe der frisch ausgebildeten Kampfrichter 
haben wir dort „offene Vereinsmeisterschaf-
ten“ im Dreikampf für die Kinder bis 11 Jahre 
angeboten. Also offen für andere Vereine. 

Einige Kinder aus Bawinkel haben mitge-
macht, ansonsten sind wir unter uns geblie-
ben. Es war bestes Wetter, die Kinder hoch 
motiviert, die Kampfrichter sicher bei ihrer 
Arbeit. So konnte der Dreikampf (50-Meter-
Lauf, Weitsprung, Ballwurf [80 Gramm]) 
schnell durchgezogen werden. Ein herausra-
gendes Ergebnis war die Mannschaftswer-
tung der Mädchen U 12, die insgesamt 5.473 
Punkte erzielt haben und damit das nach jet-
zigem Stand fünftbeste Ergebnis in Nieder-
sachsen erzielt haben. 

Übrigens nur einen einzigen Punkt hinter 
dem Platz 4. Zu dem Team gehörten Pheline 
Olimberio, Elena Inreiter, Finja Beckmann, 
Emma Kunkelmann und Mathilda Euskirchen.

Die Ergebnisliste zeigt deutliche Defizite bei den Jungen: 

Wir könnten ein paar mehr gebrauchen.

W 8 u.j.:		 1. Nia Passade, 2. Hanna Kunkelmann, 3. Lieke Hollmann
W 9:		  1. Frida Alsmeier, 2. Lily Jost, 3. Vera Westerik
W 10:		  1. Matilda Notthoff, 2. Malou Hollmann, 3. Elisa Vrielink
W 11:		  1. Pheline Olimberio, 2. Elena Inreiter, 3. Finja Beckmann
M 8:		  1. Felix Gruber, 2. Lennart Geurts, 3. Noah Dornieden
M 9:		  1. Mathieu Criegee
M 11:		  1. Vincent Geurts

Offene Vereinsmeisterschaften im 
Dreikampf für die jüngsten Wettkämpfer

Dreikampfteam
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Thorsten Schüttmann
Schüttorf · Hafermarkt 7 · Tel. 05923 2549
Gildehaus · Neuer Weg 31 · Tel. 05924 78990
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Eine Vereinbarung mit dem Emsland war, die 
NLV-Kreise Grafschaft Bentheim und Ems-
land-Süd (Lingen) für die Kinder bis 11 Jahre 
zusammenzufassen, um gemeinsame Kreis-
meisterschaften auszurichtn.  Die Älteren 
sollten Ems-Vechte-Meisterschaften (EVM) 
haben, für die alle drei emsländischen NLV-
Kreise mit der Grafschaft Bentheim zusam-
mengefasst werden sollten.

Die 800 Meter fanden meistens im Rahmen 
des Gildehauser Läuferabends statt, der jetzt 
wegen des Sporthallenneubaus nicht mehr 
stattfinden kann. Deshalb fanden in Mep-
pen in diesem wie schon im letzten Jahr sehr 
stark besetzte EVM im 800-Meter-Lauf für 
alle Wettkampfklassen statt.

Die beste Gildehauser Platzierung erreichte 
Vincent Geurts (M 11) mit einem 2. Platz, er 
rannte die 800 Meter in 3:06,60 min. Ansons-
ten gab es siebte und achte Plätze für Malou 

Malea Inreiter sorgte für die Überraschung 
beim Vierkampf, den Siegbert Gnoth mit sei-
nem Team als Vereinsmeisterschaft angebo-
ten hatte. Malea Inreiter, die der Klasse W 12 
angehört, sammelte insgesamt 1653 Punkte. 
Die Vereinstitelkämpfe waren nur als inoffizi-
elle Wettkämpfe angeboten, trotzdem bietet 
sich ein Vergleich mit der Landesbestenliste 
an. 

Danach würde Malea das Ranking der Klas-
se W 12 anführen. Ihr bestes Ergebnis hatte 
sie im Weitsprung mit 4,33 Metern. Dafür 
wurden ihr 474 Zähler gutgeschrieben. Lan-

Ems-Vechte-Meisterschaften im 800-Meter-Lauf

„Alle waren motiviert”- 
Vereinsmeisterschaft 
im Vierkampf

Hollmann, Phe-
line Olimberio, 
Finja Beckmann 
und Felix Gruber. 
Das war‘s. 

Früher bei den 
kleinen Kreis-
meisterschaften 
waren die Plat-
zierungen bes-
ser. Jetzt sind sie 
ehrlicher.

(Clemens Kanne)

desweit wäre 
das Rang sechs. 
Auch ihre Hoch-
sprungleistung 
ragt mit 1,37 
Metern heraus. 
Im NLV-Bereich 
wäre das Positi-
on vier.

Auch Hannes 
Beckmann (M 
14) hätte sich 
mit seinen ins-

oben: Vincent Geurts

unten: Malea Inreiter
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gesamt 1850 Punkten auf Landesebene an 
vierter Stelle platziert. Die höchste Punktzahl 
(503) erreichte er im Weitsprung mit seinen 
5,06 Metern. die 100 m sprintete er in 12,8 
Sekunden und die 4 kg Kugel landete bei 7,95 
Metern.

Juda Martens lief bei der Eröffnung des Wett-
kampfes in 12,3 Sekunden als Erster über 
den Zielstrich. Er erhielt dafür 549 Punkte. Er 
sprang 5,25 m weit. Die 6 kg Kugel stieß er 
8,22 m weit und er übersprang 1,50 m.  Ins-
gesamt sammelte er 1748 Punkte.

Für Emma Kleine Vennekate (W 14) wurden 
1558 Punkte addiert und Carlotta Vrielink 
(W14) kam auf 1531 Zähler. Die übersprun-
gene Höhe von 1,38 Metern war persönliche 
Bestleistung.

Über die 1300-Punkte-Marke kamen: Johan-
na Buss (1376), Lene Alsmeier (1352) und 
Lenja Hollmann (1307).

Auch Lena Bergfeld (1048) und Sophia Warsen 
(1024) erhielten an Ende des Wettkampfta-
ges das Lob von Organisator Siegbert Gnoth: 
„ Mit der Motivation bin ich zufrieden“.

Hartmut Abel

Es sollte für einige junge Leichtathleten des 
TuS Gildehaus ein gutes Omen sein, als Gäste 
bei den Kreismeisterschaften des TuS Horst-
mar zu starten. 

In der Kleinstadt des Münsterlandes lagen 
nach der Flucht aus Schlesien die leichtathle-
tischen Wurzeln für Siegbert Gnoth.

Hannes Beckmann (M 14) sprintete über 100 
m 12,88 Sekunden und erfüllte damit die 
Norm (13,15) für die Landestitelkämpfe Mit-
te Juni in Lingen. Im Weitsprung blieb er mit 
5,16 Metern knapp unter seiner diesjährigen 
Bestweite von 5,19 Metern, mit der er die Q-
Norm als Vierter auf Landesebene erfüllt hat.

Carlotta Vrielink (W 14) steigerte sich in ei-
ner makellosen Serie im Hochsprung auf 
1,41 m und belegte damit außer Konkurrenz 
Platz drei. Emma Kleine Vennekate sprintete 
als Zweite über 100 m 14,06 Sekunden und 
sprang 4,48 m weit.

Als Gäste bei der Kreismeisterschaft 
in Horstmar

Juda Martens (MJ U 20) siegte in seiner Klas-
se im Weitsprung mit 5,40 Metern.

Hartmut Abel

Carlotta Vrielink
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Hannes Beckmann sorgte im Stabhochsprung 
der Klasse M 14 für eine Überraschung. Der 
Schüler des TuS Gildehaus hatte eine diesjäh-
rige Höhe von 2,80 Metern aufzuweisen. 

Er stieg bei 2,55 m ein, es folgten fünf weitere 
fehlerfreie Versuche einschließlich der neuen 

Landesmeisterschaften: 
Stabhochspringer Beckmann überrascht

Hausmarke von 3,10 Metern. Damit hatte er 
sich um 30 Zentimeter gesteigert und beleg-
te den zweiten Platz. „Es war ein toller Wett-
kampf, trotz des wechselnden Windes“, zog 
er ein Fazit. Im Weitsprung belegte den vier-
ten Platz mit 5,15 Metern.

Im Dreisprung der Klasse U 20 erreichte Juda 
Martens ebenfalls einen zweiten Platz mit 
11,93 Metern, wobei er seine Bestmarke um 
mehr als 60 Zentimeter steigerte. Im Weit-
sprung belegte er den sechsten Rang (5,54 
m).

Hartmut Abel
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Der leichtathletische Nachwuchs des TuS Gil-
dehaus nahm als Gast an den Staffelmeister-
schaften des Kreises Steinfurt in Riesenbeck 
mit unerwartetem Erfolg teil. Über 4 x 50 
m siegte das TuS-Quartett Malou Hollmann, 
Elena Inreiter, Pheline Olimberio und Matil-
da Notthoff als Gast in 30,60 Sekunden und 
hatte dabei einen Vorsprung von über zwei 
Sekunden in der Rangfolge der neun Staffeln. 
Landesweit rangieren die Schülerinnen der 
Klasse U 12 derzeit an vierter Position.
Foto 59

Auch die 3 x 800 m-Staffel des TuS siegte in 
9:22,71 Sekunden. Zum Trio, das in der NLV-
Bestenliste den sechsten Rang einnimmt, 
gehören Pheline Olimberio, Malou Hollmann 
und Elena Inreiter. 

Hartmut Abel

„Die Leichtathletik-Anlage im Sportpark 
Mühlenberg wird die einzige im Stadtgebiet 
bleiben“, das war die Kernaussage von Bür-
germeister Dr. Volker Pannen, als er Ende 
Juni die TuS Gildehaus-Nachwuchsgruppe 
der Stabhochspringer und Weitspringer be-
suchte. 

Eingeladen hatte Übungsleiter Heinz Böttick 
den Bürgermeister, der sich vor Ort noch ein-
mal ein Bild vom Zustand der Leichtathletik-
anlage machen wollte. „Die Tartananlage ist 
verbraucht“, so das Fazit des Bürgermeisters, 
als er auf der Gegengeraden die Wurzelaus-
brüche gesehen hatte, die die Bahn teilweise 
in eine Buckelpiste verwandelt hatten. 

Dr. Pannen versprach, sich um Fördergelder 
zu bemühen. Das Problem: der Untergrund 

Kreis-Staffelmeisterschaften

Besuch des Bürgermeisters Dr. Volker Pannen
der 1963 eröffneten Anlage ist durch die di-
oxinhaltige Kupferschlecke „Kieselrot“ belas-
tet. 

Dreißig Jahre später wurde das belastete Ma-
terial abgedeckt und der Tartanbelag wurde 
aufgebracht. „Jetzt muss eine grundlegende 
Sanierung durch eine Spezialfirma erfolgen“, 
so Dr. Pannen. Die Kosten belaufen sich auf 
etwa 500.000 Euro. Erst danach kann eine 
Sportstättenfirma eine Kunststoffbahn errich-
ten. 

Diese Maßnahmen sind auch zeitlich aufwän-
dig und die Leichtathleten haben dann vorü-
bergehend keine Trainingsmöglichkeit.

Der Bürgermeister richtete den Blick dann auf 
die im Bau befindliche Mehrzweckhalle und 
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freute sich, den Leichtathleten mitzuteilen, 
dass der gewünschte Kraftraum in das Kon-
zept mit aufgenommen wurde. Abschließend 
verwies Trainer Siegbert Gnoth auf die vie-
len Provisorien, u. a. die veralteten Hürden, 

die ein wettkampforientiertes Training kaum 
zuließen. „Der Besuch des Bürgermeisters 
stimmt uns zuversichtlich“ so der Tenor der 
Übungsleiter.

Hartmut Abel

Die Meisterschaften des Kreises Steinfurt in 
Rheine boten einigen Nachwuchs-Leichtath-
leten des TuS Gildehaus die Möglichkeit, als 
Gaststarter im Mehrkampf anzutreten. Dabei 
zeichnete sich Malea Inreiter besonders aus 
(siehe auch Foto S.63). 

Die Schülerin der Klasse W 12 sammelte im 
Vierkampf insgesamt 1649 Punkte und führt 
damit die NLV-Bestenliste an. Dabei ragt das 
Weitsprungergebnis mit 4,20 Metern (459 
Punkte) besonders heraus. Für Lene Alsmeier 
wurden 1378 Punkte errechnet.

Bei den Schülerinnen W 14 wurden für Car-
lotta Vrielink 1.597 Punkte im Vierkampf ad-
diert. Ihr bestes Ergebnis hatte sie im Hoch-
sprung mit 1,42 Metern (457 Punkte). Sophia 
Warsen kam auf 1.466 Zähler.

Malea Inreiter – Spitze in Niedersachsen
Hannes Beckmann hat bewiesen, dass er 
neben dem Stabhochsprung auch im Mehr-
kampf zu den erfolgreichsten Schülern (M 
14) gehört. Der junge Leichtathlet sammelte 
im Dreikampf insgesamt 1424 Punkte, wobei 
die 100-m-Sprintleistung (12,76 Sekunden) 
ihm 517 Punkte einbrachte. 

Im Dreikampf liegt er landesweit auf dem 
zweiten Platz. Im Hochsprung überquerte er 
die Latte bei 1,52 Metern (489 Punkte). Seine 
1.913 Zähler bedeuten Rang vier in der NLV-
Bestenliste.

Hartmut Abel
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Von Hartmut Abel

Teil 5: 2010 bis 2012

Die Ferienpass-Aktion des Jahres 2010 erleb-
te einen zahlenmäßigen Einbruch. Während 
im Vorjahr sich 55 Kinder im Mühlenbergsta-
dion eingefunden hatten, waren es in diesem 
Jahr nur 32, von denen 29 erfolgreich wa-
ren. „Dass wir nur drei Anfänger hatten, ist 
bedauerlich und wahrscheinlich den hohen 
Temperaturen zu Beginn der Sommerferien 
zuzuschreiben“, meinte Jan Theißen.

Jan Theißen überreichte im Rahmen einer 
kleinen Feierstunde im Clubraum Bernhard 
Veelders die Anstecknadel mit der Goldenen 
Zahl „25“. Der Leichtathlet, der seine größten 
Erfolge auf der 400-m-Strecke feierte und 
sogar bei der ersten gesamtdeutschen Seni-
orenmeisterschaft nach der Wiedervereini-
gung in der Staffel dabei war, hat seine Jubi-
läumszahl nach 26 Jahren erreicht. Nur 2009 
musste er wegen einer Operation aussetzen. 
Das gilt auch für Horst Tabbert, der sich1988 
der Senioren-Abteilung angeschlossen hat-
te und sich bis auf das Jahr 2009 regelmäßig 
zum 20. Male der Vielseitigkeitsprüfung ge-
stellt hat.

Mit 81 verliehenen Sportabzeichen konnten 
die Ergebnisse der beiden Vorjahre nicht er-
reicht werden. Vermutlich spielten die extre-
men Wetterverhältnisse eine Rolle. Das zeigt 
sich auch darin, dass insgesamt nur neun Er-
steinsteiger zu verzeichnen waren.

Mit dem 3000-m-Lauf im Mai 2011 schloss 
Hartmut Abel seine insgesamt 55. Prüfung 
für das Sportabzeichen ab. Mit seiner Zeit 
von 15:16 Minuten blieb der 71-Jährige mehr 
als siebeneinhalb Minuten unter der Vorga-
be. „Jahr für Jahr legt Hartmut Abel einen 
drauf“, schrieb GN-Sportredakteur Martin Lü-
ken am 21. Mai in den GN. Mit dabei waren 

45 Jahre Sportabzeichen beim TuS Gildehaus
seine langjährigen Weggefährten: Bernhard 
Veelders, Johann Schütmaat, Harri Tietz, Jan 
Theißen, Helmut Meyering, Heinz Böttick und 
Helmut Heils.

Erfreut stellte Jan Theißen, als er die Urkun-
den anlässlich der Ferienpass-Aktion über-
reichte, fest, dass wieder die Akzeptanz der 
Vorjahre erreicht wurde. Unter den 42 er-
folgreichen Mädchen und Jungen waren 15 
erstmalig dabei. Die beiden jüngsten Schüler 
waren der siebenjährige Max Bonte und der 
gleichaltrige Julian Gnoth.

Gemeinsam mit Jan Theißen wurde Hart-
mut Abel in die Geschäftsstelle des KSB nach 
Nordhorn eingeladen. Dort erhielt er die Ur-
kunde über die erfolgreiche 55. Prüfung des 
Sportabzeichens. „Die Mitstreiter des KSB 
wünschen dir weiterhin den Elan, die Ge-
sundheit und die erforderliche Bereitschaft, 
die Bedingungen für das Sportabzeichen 
noch viele Male zu wiederholen“, sagte KSB-
Sportabzeichen-Referent Helmut Krol. Glück-
wünsche sprachen auch der KSB-Vorsitzende 
Thomas Heils und Bernd Hombert, langjähri-
ger Sportabzeichen-Obmann des KSB aus.

Es war ein Novum in der langjährigen Ge-
schichte der Sportabzeichen-Aktionen des 
TuS: erstmalig wurde die Verleihung der 
Sportabzeichen für die Erwachsenen nicht 

Sportabzeichenverleihung 2011
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von der LA-Abteilung, sondern vom Vorstand 
durchgeführt. „Der Verein will damit doku-
mentieren, wie wichtig ihm die Sportler und 
wie wichtig vor allem solche Sportler sind, 
die Jahr für Jahr die verschiedenen Diszipli-
nen des Sportabzeichens absolvieren“, be-
gründete Bernd Schulte-Westenberg diese 
Entscheidung.

Im Rückblick erwähnte der Vorsitzende den 
im Januar 2012 verstorbenen Johann Schüt-
maat, der im Sommer 1979 die Initiative 
ergriff, dass Hartmut Abel sich dem TuS an-
schloss. Damit wurde die Sportabzeichen-
Aktion belebt und auch die LA-Abteilung aus 
der Taufe gehoben. Johann Schütmaat selbst 
hat sich 33 Mal der Prüfung gestellt, bevor er 
dann so tragisch bei einem Lauf zusammen-
brach und sich nicht mehr erholte.

Die von Jan Theißen vorgelegte Statistik ver-
deutlicht, dass seit 1979 über 2000 Prüfun-
gen abgelegt wurden. Die letztjährige Aktion 
verzeichnet 97 Prüfungen. Unter den 37 Er-
wachsenen, die vom Vorstand in das Club-
haus eingeladen wurden, ragten Elisabeth 
Beckmann, Jürgen Rahe und Andreas Bült 
heraus. Sie hatten zum 30. Male die erforder-
lichen fünf Bedingungen erfüllt.

Elisabeth Beckmann fand den Weg zum 
Sport, indem sie sich dem „Lauftreff“ und 
der „Sie- und Er-Gruppe“ anschloss. Einen 
Ausgleich zu ihrem Beruf als Krankenschwes-
ter fand sie in der Teilnahme an zahlreichen 
Volksläufen. 1981 beteiligte sie sich erstmals 
an der Sportabzeichen-Aktion.
In den 50er Jahren hatte Jürgen Rahe seine 

ersten Erfolge als Leichtathlet bei Waldläufen 
gefeiert und Kreismeistertitel als Schüler und 
Jugendlicher errungen. Sein Herz schlug je-
doch für den Fußball. Zwei Mal wurde er mit 
der 1. Mannschaft des TuS Meister der Kreis-
klasse, ehe er sich 1966 dem SV Eintracht 
Nordhorn anschloss und in der Landesliga 
spielte. Seine Karriere beendete er wieder 
in seinem Heimatverein in der Bezirksliga. 
Andreas Bült, der seit 20 Jahren in der Nähe 
von Neubrandenburg wohnt, kann auf eine 
ununterbrochene Folge von 30 Prüfungen zu-
rückblicken. Er hatte seine Urkunde in einer 
gesonderten Feier erhalten.
Runde Prüfungen legten Heike Morsmann 
(10) und Heinz Böttick (20) ab.

Mit der Überreichung von 25 Urkunden hat 
die 13. Sportabzeichen-Aktion der Leichtath-
letik-Abteilung im Rahmen des Ferienpasses 
Anfang September 2012 ihren Abschluss 
gefunden. Clemens Kanne und Obmann Jan 
Theißen bedauerten, dass die Zahl der Be-
werber rückläufig sei. „Der demografische 
Wandel spielt sicherlich eine Rolle“, vermu-
tet Jan Theißen. Außerdem lagen die Tem-
peraturen an den sechs Tagen, an denen die 
leichtathletischen Disziplinen abgenommen 
wurden, an der 30-Grad-Grenze, sodass etli-
che Kinder den Besuch des Freibades bevor-
zugten.

Unter den Wiederholern ragt Maris Hagels 
heraus. Sie erhielt das Abzeichen in Gold mit 
der Zahl „9“.

Da 2012 insgesamt 87 Schüler, Jugendliche 
und Erwachsene die Bedingungen erfüllt hat-
ten, entschied sich Jan Theißen, die Verlei-
hung der Urkunden getrennt vorzunehmen. 
Im Rahmen eines Trainingsabends erhielten 
die Mädchen und Jungen der Nachwuchs-
gruppe von Eberhard Gerbrich und der 
Leistungsgruppe von Siegbert Gnoth ihre 
Auszeichnungen. In der Freiluftsaison nah-
men die jungen Leichtathleten regelmäßig 
an Wettkämpfen teil und legten damit den 
Grundstein, um das Jugend- oder das Deut-
sche Sportabzeichen zu erwerben.

Sportabzeichenverleihung 2012
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Eingeladen in die Armin-Franzke-Halle zur 
Sportabzeichen-Verleihung hatten TuS-Vor-
sitzender Bernd Schulte-Westenberg und 
Obmann Jan Theißen, um den Erwachsenen 
ihre Urkunden zu überreichen. Zum letzten 
Mal konnte dieses Leistungsabzeichen in 
der bewährten Form erworben werden. Jan 
Theißen verwies darauf, dass neben den 47 
Kindern und Jugendlichen 40 Erwachsene 
die Bedingungen erfüllt hatten, das seien 46 
Prozent. Damit liege der TuS eindeutig über 
dem Kreis- und Bundesdurchschnitt, der sich 
in den letzten Jahren zwischen 20 und 25 
Prozent eingependelt hatte. Der Vorsitzende 
bezeichnete das TuS-Ergebnis als „grandiose 
Geschichte“.

Bei den Erwachsenen sind es vorrangig die Se-
nioren der LA-Abteilung, die sich regelmäßig 
der Prüfung stellen und somit auf zweistellige 
Ergebnisse kommen, davon sieben, die sich 
30 Mal und mehr der Vielseitigkeitsprüfung 
gestellt hatten, darunter Gesine Tietz und Jan 
Theißen. Beide wurden besonders gewürdigt. 
Gesine Tietz wurde mit dem Goldabzeichen 
mit der Zahl „30“ ausgezeichnet. Sie ist ein 
Beispiel an Beständigkeit, indem sie die Be-
dingungen ohne Unterbrechung erfüllt hat. 
Jan Theißen, für den das Sportabzeichen eine 
„Herzensangelegenheit“ geworden war, er-
hielt das Abzeichen in Gold mit der Zahl „35“.

Im Jahr 2012 wurden zum letzten Mal die Be-
dingungen für das 1913 nach schwedischem 
Vorbild geschaffene Deutsche Sportabzei-
chen abgelegt. Zum 100. Geburtstag gab es 
eine grundlegende Reform. Kernpunkt der 
Kritik war, dass es bundesweit Nachfragede-
fizite bei den Erwachsenen gab. Dieser Trend 
spiegelte sich auch in der Grafschaft wider: 
im Jahr 2012 erfüllten 1461 Kinder und Ju-
gendliche die Bedingungen, aber nur 382 Er-
wachsene (20 Prozent). 

Deshalb sollte das Sportabzeichen für Er-
wachsene attraktiver werden. Die wichtigste 
Veränderung ist die Reduzierung auf die vier 
Kategorien Kraft, Ausdauer, Schnelligkeit und 
Koordination sowie die Ausrichtung an den 
drei Leistungsstufen Bronze, Silber und Gold. 

Insbesondere diese Dreistufigkeit soll Anreiz 
zur Vorbereitung und Leistungssteigerung 
durch regelmäßiges Training sein.

Fortsetzung folgt
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BOULE

Wer geglaubt hatte, dass die 1. Mannschaft 
der Bouleabteilung nach dem Abstieg aus 
der Kreisliga in der 1. Kreisklasse oben mit-
mischen würde, sah sich getäuscht. Das Sai-
sonziel war, zumindest einen Platz unter den 
ersten drei Mannschaften zu erreichen. Doch 
leider kommt es oft anders, als man denkt.
 
Der 1. Spieltag führte uns zu Vorwärts Nord-
horn, wo wir gegen unsere eigene 2. Mann-
schaft sowie gegen die Gastgeber antreten 
mussten.
Im Spiel gegen die 2. Mannschaft lief bei uns 
nicht viel zusammen. Lediglich eine Triplette 
konnte gewonnen werden. Die zweite Tri-
plette sowie die anschließenden drei Doub-
letten gingen völlig verdient an unsere hoch-
motivierte 2. Mannschaft.
Auch im zweiten Spiel gegen Vorwärts Nord-
horn konnten wir nicht überzeugen und 
erreichten lediglich einen knappen, etwas 
glücklichen 3:2-Sieg.
 
Der 2. Spieltag am 06.06. führte uns nach 
De Lutte. Dort warteten mit dem Meister-
schaftsfavoriten FC Schüttorf 09 und dem 
SV Ohne zwei starke Gegner auf uns. Die Er-
wartungen waren ohnehin gedämpft, da wir 

mit Rudolf Deters, Hubert Schumacher und 
kurzfristig auch Jürgen Merkator auf drei 
wichtige Leistungsträger verzichten mussten. 
 
So ging die Begegnung gegen den FC Schüt-
torf 09 mit 2:3 verloren, während wir gegen 
den SV Ohne sogar unerwartet deutlich mit 
0:5 unterlagen.
Die Gegner deckten unsere Schwächen im 
Legen und Schießen schonungslos auf. Nach 
vier Begegnungen finden wir uns nun auf 
dem vorletzten Tabellenplatz wieder.
Jetzt gilt es, Ruhe zu bewahren, die richtigen 
Schlüsse aus den ersten Spieltagen zu ziehen 
und am nächsten Spieltag wieder in die Er-
folgsspur zurückzufinden.
 
Endlich der zweite wichtige Sieg
Der 3. Spieltag führte uns am 19.06. nach 
Nordhorn. Gastgeber war diesmal die Mann-
schaft von Nino Sport.
Als Gegner standen die niederländischen 
Teams aus JBV Rossum und LJBV De Lutte auf 
dem Spielplan.
Im ersten Spiel gegen JBV Rossum gelang uns 
ein überzeugender 4:1-Erfolg. Den Grund-
stein für den Sieg legten bereits die Triplet-
ten, die mit 13:1 Merkator/Schumacher/

Misslungener Start nach dem Abstieg

BOULE
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Schadensbegutachtung

Fahrzeugbewertung

Oldtimerbewertung

KFZ
Zeppelinstraße 20
48455 Bad Bentheim

+49 59 22 894 

INGENIEURBÜRO

Hauptuntersuchungen

Einzel- und Vollabnahmen

H-Kennzeichen  

KFZ
PRÜFSTELLE

Lammering und 13:7 Tangenberg/Deters/
Grimm gewonnen wurden.
Auch in den anschließenden Doubletten 
zeigte die Mannschaft eine starke Leistung. 
Die Paarungen Kempka/Grimm (13:8) sowie 
Merkator/Lammering (13:8) sorgten für zwei 
weitere Siege. Lediglich eine Doublette muss-
te mit 3:13 abgegeben werden.
Mit diesem verdienten Erfolg konnte die 
Mannschaft endlich den zweiten wichtigen 
Saisonsieg einfahren und zeigte dabei eine 
deutlich verbesserte Leistung gegenüber den 
vorangegangenen Spieltagen.

Das zweite Spiel gegen LJBV De Lutte wurde 
kurzfristig abgesagt. Grund hierfür war der 
Todesfall von unserem Freund und guten Be-
kannten Jan Vloothuis aus der Mannschaft 
von De Lutte. Die Begegnung wird zu einem 
späteren Zeitpunkt nachgeholt.
 
Wir wünschen den Sportfreunden von LJBV 
De Lutte und den Angehörigen in dieser 
schweren Zeit viel Kraft und sprechen unser 
aufrichtiges Mitgefühl aus.
 
Günter Lammering
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• Platz 2 für Heiko Pannen und Jürgen 
Gräser im A-Finale und damit in der Ge-
samtwertung 

• Platz 3 für Arno Lemberg und Jürgen 
Grimm im B-Finale 

Volksbank-Cup 2026 in Schüttorf
Erfolgreiche Gildehauser Bouler beim Volksbank-Cup

Beim diesjährigen Volksbank-Cup in Schüt-
torf erzielten Gildehauser Bouler großartige 
Erfolge. Dieser Wettbewerb wird schon seit 
Jahren ausgetragen und gilt als einer der be-
kanntesten und größten Turniere auf Kreise-
bene. In diesem Jahr kämpften insgesamt 73 
Teams um den begehrten Siegerpokal. 

An 4 Vorrunden-Spieltagen im Januar quali-
fizierten sich die Teilnehmer für die Endrun-
de. Entsprechend der erzielten Vorrunden-
Platzierung hatten sich das Team Lemberg/
Grimm für das B-Finale und das Team Pan-
nen/Gräser für das A-Finale qualifiziert. 

A. Lemberg/J. Grimm überzeugten im B-Fina-
le und erreichte mit 4 Siegen (bei 5 Spielen) 
einen hervorragenden 3. Platz.

Im A-Finale spielten H. Pannen/J. Gräser groß 
auf und erreichten hier mit ebenfalls 4 Sie-
gen sensationell Platz 2. Sie konnten damit 
erfolgsgewohnte Grafschafter Spitzenbouler 
hinter sich lassen. Eine so hervorragende 
Platzierung hatte es in der langjährigen Ge-
schichte des Volksbank-Cups für ein Gilde-
hauser Team noch nicht gegeben. 

Herzlichen Glückwunsch an beide Teams zu 
diesen fantastischen Erfolgen!
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Seit Oktober 2025 kämpften 26 Doppel-
Teams um den begehrten Titel des Vereins-
meisters 2026. Am 11.3.2026 fiel dann die 
Entscheidung. In einem hochklassigen und 
spannenden Endspiel besiegte das Team 
Lemberg/Wegner die Formation Weßling/
Gräser mit 13:10. 

Das Endspiel wurde witterungsbedingt vor 
zahlreichen Zuschauern in der Boulescheune 
ausgetragen. 

Die Formation Lemberg/Wegner hatte den 
besseren Start und konnte mit 7:2 in Füh-
rung gehen. Doch das Team Weßling/Gräser 
ließ sich nicht abschütteln und kam nicht nur 
auf 7:7 heran, sondern ging sogar mit 10:7 
in Führung. Lemberg/Wegner behielten in 
dieser für sie prekären Lage die Nerven und 
stimmten in Ruhe die folgenden Spielsituati-
onen ab. Gegnerische Kugeln konnten treff-
sicher vom „Schweinchen“ entfernt werden 
und eigene Kugeln wurden präzise gelegt. 

Nach einem 10:10 Ausgleich gelang nach 
etwas mehr als 60 Minuten in der letzten 
Aufnahme ein vielumjubelter „Dreier“ zum 
13:10 Endergebnis. Damit war die Vereins-
meisterschaft 2026 errungen.

Die Bouleabteilung gratuliert ganz herzlich zu 
diesem Erfolg.

Arno Lemberg u. Wolfgang Wegner sind 
Boule-Vereinsmeister 2026

Unsere Trainingszeiten
dienstags: 	 17:30 Uhr bis 19:30 Uhr
donnerstags: 	 17:30 Uhr bis 19: 30 Uhr
sonntags: 	 10:30 Uhr bis 12:30 Uhr

Das Training findet im Sommer auf den Außenplätzen am Vereinsheim (Romberg), im Winter 
in der dortigen „Boulescheune“ statt. Informationen über den Boulesport im Allgemeinen 
sowie über weitere Aktivitäten der Gildehauser Bouleabteilung finden Sie im Internet unter 
www.tusgildehaus.de /Breitensport/Boule

Erreichbar ist die Bouleabteilung per E-Mail unter boule@tusgildehaus.de
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In Wettringen wurde Anfang Juni zum zwei-
ten Mal in diesem Jahr die Sichtung für das 
Deutsche Goju Ryu Team im Deutschen Kara-
te Verband durchgeführt.

Nominierte Athleten als Mitglied dieses 
Bundesteams starten  international bei dem 
EGKF Europa Cup und WGKF World Cup und 
vertreten in diesem Rahmen sportlich unse-
re Nation. Beispielhaft konnte Lisa Witten in 
2015 in Neuseeland den 3. Platz im Kumite 
Einzel erkämpfen und stand für Deutschland 
auf dem Siegerpodest!

Aus unserem Dojo nahmen die Karateka 
Charlotta, Isabel, Malina, Elouisa, Vincent 
und Alix teil. Annelie konnte krankheitsbe-
dingt leider nicht teilnehmen.

Christian Krämer - Team-
trainer des GR Teams - 
nahm die KSG Karateka 
gemeinsam mit weiteren 
Teilnehmern aus Nieder-
sachsen und Nordrhein 
Westfalen in Wettrin-
gen in Empfang.

Parallel fand in Schiffer-
stadt ein gleicher Sich-
tungslehrgang für die süd-
lichen Bundesländer beim 
Teamtrainer Michael 
Hoffmann statt.

Im September 2026 wer-
den in Indien die WGKF 
World Cup Champion-
ships ausgetragen. Eine 

Nominierung für diesen Event wurde seitens 
der Dojoleitung nicht angepeilt.

Dahinter steht eine langfristige Planung, um 
die Sportler für solche Herausforderungen-
gezielt vorzubereiten. Die enge Kooperation 
mit dem TuS St. Arnold unterstützt dieses 
sportliche Engagement.

Das intensive sechsstündige Training um-
fasste die Disziplinen Kumite und Kata, wo-
bei diesmal der Schwerpunkt auf das Erler-
nen neuer Kata für den Wettkampf und das 
Vertiefen und Optimieren der Techniken von 
bekannten Kata bestand. Das   Erlernen des 
grundsätzlichen  Ablaufes einer Kata ist eine 
Seite der Medaille.

Karateka unseres Vereins beim 
Bundeskader - GR Sichtungslehrgang 

KARATE

KARATE
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Das Verständnis der Inhalte der Kata, die An-
wendung der Techniken und Kombinationen
und die daraus resultierende gesamtheitli-
che Perfektionierung ist die andere Seite. 

Christian Krämer 7. DAN, zeigte alle Aspekte 
in den Kata auf und gab einen vertieften Ein-
blick.

In 2027 wird der EGKF Europa Cup ausge-
richtet. Um sich für diese Championships 
zu qualifizieren bedarf es der Teilnahme des 
Sichtungslehrgangs und der Platzierung bei 
Landesmeisterschaften, bei der Deutschen 
Meisterschaft, beim dt. Goju Ryu Cup und In-
ternationalen Meisterschaften. 

Let´s go - wir arbeiten dran!
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Ein tolles Kinderturnjahr geht zuende. Am 
letzten Turntag haben wir gemütlich zusam-
men Eis gegessen und den letzten Nachmit-
tag so ausklingen lassen.
 
In der Dienstagsgruppe mussten wir leider 
unsere liebe Astrid verabschieden. 
Alles Gute auf deinem weiteren Weg, wir 
werden dich vermissen!

Wir begrüßen im Dienstagsteam den lieben 
Kevin. Wir hoffen auf tolle Nachmittage mit 
dir und vielen neuen Ideen. 

Wir wünschen Euch allen schöne Ferien 
und freuen uns jetzt schon wieder auf wilde 
Nachmittage in der Turnhalle. 

Euer Turntigerteam

KINDERTURNEN

Wir gehen in die Sommerpause
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Vor neun Jahren begann für mich eine ganz 
besondere Reise beim TuS Gildehaus. Damals 
wurde ich, als ich mit meiner Tochter Nele 
beim Kinderturnen war, gefragt: „Sag mal Ju-
lia, du hast doch früher getanzt. Hast du nicht 
Lust, eine Tanzgruppe zu leiten?“ Zu diesem 
Zeitpunkt war meine Tochter fünf Jahre alt 
und somit hatten wir ein gemeinsames Hob-
by: das Tanzen.

Ich startete mit einer Tanzgruppe, den Dan-
cing Kids. Mein Gedanke war damals, dass 
ich das für zwei bis drei Jahre machen würde 
und sich anschließend sicherlich eine andere 
Möglichkeit für die Kinder ergeben würde. 
Doch die Begeisterung der Kinder und die 
große Nachfrage nach weiteren Tanzangebo-
ten ließen unsere Tanzabteilung stetig wach-
sen.

Schon bald entstand mit den Little Dancers 
eine zweite Gruppe. Nach zweieinhalb Jahren 
konnte ich mit Louisa eine weitere Trainerin 
gewinnen, die die Little Dancers für einige 
Monate übernahm. Aufgrund ihres Studiums 
musste sie ihre Trainertätigkeit jedoch wie-
der beenden. Anschließend übernahm Mary 
die Gruppe und baute zusätzlich eine weitere 
Tanzgruppe auf. Als sie ihre Berufsausbildung 
begann, übernahm Fiona ihre Gruppen und 
leitete darüber hinaus zwei weitere Tanz-
gruppen. Inzwischen waren die ehemaligen 
Dancing Kids älter geworden und tanzten 
seitdem als Jumping Teens weiter.

In all den Jahren hatten wir zahlreiche Auf-
tritte. Wir haben Seniorenheime besucht, un-
sere Tänze vorgeführt und sogar eine eigene 

Wenn aus Tänzerinnen Trainerinnen werden
Neustrukturierung der Tanzabteilung:

Tanzshow haben wir auf die Beine gestellt. 
Aus einer einzigen Gruppe ist eine lebendige 
Tanzabteilung mit vielen Kindern und Jugend-
lichen entstanden, die gemeinsam ihre Freu-
de am Tanzen entdeckt und gelebt haben.

Nach monatelanger Überlegung beende ich 
nun meine Tätigkeit als Trainerin. Als Fiona 
sich kurzfristig ebenfalls dazu entschied auf-
zuhören, war für mich klar: Jetzt braucht die 
Tanzabteilung einen Neuanfang. Also habe 
ich mit „meinen Mädels“ gesprochen und ge-
fragt, ob sie sich vorstellen könnten, selbst als 
Trainerinnen Verantwortung zu übernehmen. 
Einige waren sofort mit Begeisterung dabei. 
Es macht mich unglaublich stolz zu sehen, wie 
aus den kleinen Tänzerinnen von damals nun 
engagierte Trainerinnen werden. Zusätzlich 
haben sich weitere Trainerinnen und Trainer 
gemeldet, sodass wir nach den Sommerferi-
en mit sechs Tanzgruppen an den Start gehen 
können.

Ich freue mich sehr, folgende neue Trainerin-
nen und Trainer herzlich willkommen zu hei-
ßen:
Malin Fischer, Malou Münker, Malte Hüer, 
Marie Sandfort, Marie Sligtenhorst, Nele Tan-
nen, Rika Koonert und Wiebke Wunder.

Auch wenn ich meine Tätigkeit als Trainerin 
beende, werde ich der Tanzabteilung wei-
terhin als Ansprechpartnerin für das Trainer-
team und die Eltern zur Seite stehen, sie be-
gleiten und unterstützen. 
Ich freue mich sehr darauf, den Neustart mit-
zugestalten und die weitere Entwicklung der 
Tanzabteilung zu begleiten.

TANZEN
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Zum Schluss möchte ich von Herzen Danke 
sagen.

Danke an alle Eltern für das Vertrauen, das 
ihr mir in den vergangenen neun Jahren 
entgegengebracht habt. Danke für eure Un-
terstützung bei den Auftritten, für euren Ap-
plaus und die Freude, die ihr bei jedem Auf-
tritt mitgebracht habt.

Danke auch an den TuS Gildehaus, der mir all 
die Jahre die Möglichkeit gegeben hat, meine 

Leidenschaft für das Tanzen 
mit so vielen Kindern und 
Jugendlichen zu teilen.

Ein ganz besonderer Dank 
gilt Karina Vosskötter. Du 
hast für mich jederzeit ein 
offenes Ohr und unterstützt 
mich, egal ob es um organi-
satorische Fragen oder klei-
ne und große Herausforde-
rungen geht.

Vor allem aber danke ich all 
den Kindern und Jugend-
lichen, die ich auf ihrem 
tänzerischen Weg begleiten 
durfte. Es war für mich et-
was ganz Besonderes, euch 
wachsen zu sehen,  nicht 
nur tänzerisch, sondern 
auch persönlich. 

Ich bin dankbar für diese 
wundervolle Zeit, die ge-
meinsamen Trainingsstun-
den, Auftritte und unzähli-
gen schönen Momente und 
wünsche allen Tänzerinnen 
und Tänzern sowie dem 
neuen Trainerteam von Her-
zen ganz viel Freude, Erfolg 
und viele unvergessliche 
Momente.

Ihr werdet das großartig 
machen!

Julia Tannen
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Am 09. Mai starteten wir mit sieben Schüt-
zinnen und Schützen bei der Kreismeister-
schaft in Nordhorn.  Alle konnten sich über 
erste oder zweite  Plätze freuen und für die 
Bezirksmeisterschaft qualifizieren. 

In Lingen fanden am 17. Mai die Feldbogen 
Bezirksmeisterschaften statt.  Martin Lührs 
bewältigte den Parcours am besten und sieg-
te in seiner Klasse. 

Kai Thiemert belegte bei den Masterschützen 
den 3. Platz. Beide qualifizierten sich für die 
Landesmeisterschaften. 
 
Die Bezirksmeisterschaft in Quaken-
brück  wurde  an zwei Tagen ausgetragen 
(30. und 31. Mai). 

BOGENSCHIESSEN

Erfolgreiche Freiluftsaison 2026
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Die Schülerinnen  starteten  Samstagvormit-
tag.  

Isabella Dykstra belegte den 1. Platz. 

Auch Ella Richter konnte gewinnen. 

Am Nachmittag gingen die Senioren an die 
Schießlinie. 

Wolfgang Spring wurde Zweiter. 

Am Sonntag wurde Martin Lührs mit herausra-
genden 631 Ringen Bezirksmeister.  Kai Thie-
mert errang den 4. Platz. Alle Teilnehmer der 
Bezirksmeisterschaft qualifizierten sich für 
die Landesmeisterschaft. 
 
Die Feldbogen Landesmeisterschaften am 14. 
Juni in Wildeshausen waren erfolgreich.  



85BOGENSCHIESSEN

Martin Lührs wurde Landesmeister und 
Kai Thiemert belegte den 5. Rang. 
 
In diesem Jahr wurden die Landesmeister-
schaften der Schüler und Schülerinnen  an 
einem eigenen Wettkampftag  in  Ede-
wecht ausgetragen. 

Unsere Teilnehmerinnen waren erfolg-
reich trotz eines Regenschauers, der im ers-
ten  Durchgang  für erschwerte Bedingungen 
sorgte. 

Isabella  Dykstra  und Ella  Richter  kamen auf 
den dritten Platz.  

Eine Woche später  starteten Martin Lührs, 
Kai  Thiemert  und Wolfgang Spring  in Zeven 
bei der Landesmeisterschaft. Die große Hitze 
machte allen Teilnehmern zu schaffen. 

Martin Lührs wurde Vizemeister. Er konnte 
zwar mit 608 Ringen nicht an das  Ergebnis 
der Bezirksmeisterschaft heranreichen, qua-
lifizierte sich aber dennoch für dir Deutsche 
Meisterschaft im September in Wiesbaden. 
 
 
Wolfgang Spring 
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Du bist ambitionierte(r) Sportler/in und möchtest uns unterstützen, hast aber keine 
Übungsleiterausbildung? Kein Problem! 

Wir fördern und unterstützen Dich bei Deiner Weiterbildung.

	 Du hast eine spezielle Ausbildung, z. B. als Aqua Fitness-Trainer o. Ä.? 
Auch daran sind wir interessiert!

Aktuell suchen wir Übungsleiter / Interessenten (m/w/d) für die Bereiche
    • Jugendfußball • Jugendhandball

 • Kinderturnen • und andere Bereiche
      

Wir bieten
    • ein tolles Team  • Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten 

    • Mitwirkung bei der Gestaltung des Sportangebots 

Du hast ⁄ bist
    • Kenntnisse vergleichbar der Übungsleiter-C-Ausbildung 

(Basiswissen der Bewegungs- und Trainingslehre usw.) 
    • zuverlässig • verantwortungsbewusst 

Erste Einblicke in unser vielfältiges Vereinsgeschehen bekommst Du auf 
unserer Homepage www.tusgildehaus.de 

Neugierig geworden?
Dann melde Dich bei uns, wir freuen uns Dich kennenzulernen!

TuS Gildehaus 1906 e.V. Geschäftsstelle

Komm einfach während unserer Sprechstunden vorbei, 
oder ruf uns zu diesen Zeiten an (Tel.: 05924-785003).              

Montags 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwochs 17.00 - 19.00 Uhr

Donnerstags 09.00 - 12.00 Uhr

Ansonsten kannst Du dich gerne auch per E-Mail: info@tusgildehaus.de an uns wenden.

TuS Gildehaus 1906 e.V.
Du machst gerne und regelmäßig Sport und 
willst unser Trainerteam unterstützen? 
Dann melde Dich!

Wie suchen Übungsleiter ⁄ Trainer (m/w/d) 
sowohl für den Erwachsenen- als auch für 
den Nachwuchsbereich. 
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RADSPORT

Nachruf

Danke für viele tolle Radtouren!

Am 1. Mai verstarb im Alter von 87 Jahren 

Gerhard Göhlfennen

Gerhard war einige Jahre Organisator und 
Mitbegründer unserer TuS-Radtourengruppe.

Viele tolle und immer hervorragend organisierte Touren 
in und um die Grafschaft hat er für den TuS Gildehaus 
durchgeführt und damit den Start für eine bis heute 

währende Radtourenaktivität unseres Vereins gegeben.

Wir danken Gerhard und werden ihm ein 
ehrendes Andenken bewahren!



KINDERTANZENKARATE

Ob beim Bogenschie-
ßen, Fußball oder Bad-
minton: Scharfes und 
kontrastreiches Sehen 
ist bei vielen Sportarten 
besonders wichtig für 
Deinen Erfolg. 

Deshalb betrachten wir 
bei der Sehanalyse Deine 
Augen ganz genau und 
können Dir so die perfek-
te Sehlösung empfehlen. 
Und wir behalten dabei 
zusätzlich auch Deine Au-
gengesundheit im Blick. 

Du willst auch perfekten 
Durchblick beim Sport? Dann 
komm zur Sehanalyse zu uns 
und lass Dich zu speziellen 
Sportbrillen beraten! 

Wir kümmern 
uns um Dich und 
Dein gutes und

 gesundes Sehen! 
Dein gutes und

 gesundes Sehen! 

Dein Team freut sich auf Dich: 
Yvonne Groom, Chris Tovar, Turkana Valieva, Michelle Spies, Anna Diekmann, 
Luka Dankbar und Birgit Kippelt.

Termin? 
Einfach QR-Code 
scannen! 

FÜR BESTE SICHT BEIM SPORT: 
JETZT AUGEN  
CHECKEN LASSEN! 

BRIAG bothorn optik GmbH

Bahnhofstraße 19 
48607 Ochtrup · 02553 4588
info@bothorn-optik.de

 BRIAG bothorn optik GmbH
 briag_bothornoptik

bothorn-optik.de

Unser Tipp: Eine  
Sportbrille schützt 
Deine Augen und 

sorgt für perfekte Sicht 
bei Deinem Sport! 
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ZUM SCHLUSS ...

HOPP TUS!

Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern, 
Lesern, Freunden und Gönnern 

des TuS Gildehaus eine schöne und
entspannte Sommerzeit und freuen

uns gemeinsam über stolze
                                   

                               Vereinsjahre!
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Die nächste Ausgabe des „Mühlenberg-Echos“ erscheint im Monat 
Dezember 2026. 
Berichte und Bilder bitte per Mail an: echo@tusgildehaus.de
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allianz-karkossa.de

Sie wollen rundum
abgesichert sein?
Richtig vorsorgen ist gar nicht so schwer. Vorausgesetzt, Sie nehmen sich die 
Zeit und werden gut beraten. Lassen Sie uns Ihre Fragen doch ausführlich und 
in aller Ruhe besprechen.

KARKOSSA OHG
Generalvertretung der Allianz
Südstr. 60
48455 Bad Bentheim

0 59 22.90 25 0
karkossa.ohg@allianz.de



Wir setzen uns ein für das, was im 
Leben wirklich zählt. Für Sie, für die 
Region, für uns alle.

als Geld geht.

Vereinbaren Sie jetzt einen 
Beratungstermin.

           sparkasse-nordhorn.de oder 

           05921 98-0

Weil‘s um mehr 

Verantwortung Weitsicht

Stabilität Teilhabe

Miteinander

® Anne Rollero

Vielfalt


